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)6 Uber das fuivglid) ausgegangene B
ot Cardilucianifche il &
0| Gractatlein,

{ Bon det
|
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7 | Darinn diejenige Sacdenin |13
1y » gedachtem Tractatlein / weldhe 1S

unverfchuldeter SN aflen von etlichen
haben wollen groeifflich gemacht twerdeny

bievinn unwiderfprechlich noch mit mebh. i
| Tem ertviefen/ und teiter unter{chicdliz | [
- che nothwendige und nugliche Dinge 1]
treulich communicitet tyerden, Jiil.
D | :L] ey
JOH. HISKIAM CARDILUCIUM,
Com, Pal. Phil, & Med. Doct. Ui
e —————— B . E’ iF 7
: Inirnberg/ 1
1 Bey denen Hevven Enenetn ju finden, i
| M, DC, LXXX. ."I 4l g
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Sotrede,
oo Ehttach ich fire fuee
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QLR niger Reit aus feis
e nem . andern Abfes

a1

e et/ alg Dem gemeis
e, '@ncn DHIE i'gfcnﬁ/
- und denjenigen st aefallen/ die
meine Nepnung wegen der an:
- georobetensDeftilens; 30 vesnehs
- menverlanget/wieid) eviveifen
fan/ ein Tractatlein von aemel-
- Deter Setiche publicivet/ ift fol-
- ¢heg swar von vicken febr swnhly
fonderlich aber von &.LBobhl-
€0l Magiftvat diefer Stadt/
alégroffen Patronen gelehreer
‘| wnderfabrner Lente/ devnraffen
geneigt aufgenommien: fwore
- den/ o ich nidhe faffen fan dig
; it d4 me
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v Defwegen grofigunfrig e
seigte Benevolenfs offentlichu
riibmen: Und aber niches De-
ftofveniger gemeldeted Lra-
ctatlein nad dem Sprichivore:
invidia virtutis comes, auiehy feiz
ne Neider gefunden / die bald
dig bald jenes darinn angefto
dyen/ einiae fich auch gar ver
lauten laffen/ fie tollen folched
in offenctn Druct foiderlegens
Sobabe nidht umbin gefonnt
gegentodrtiaen Anhang davire
ber noch Heraus su gebeny
datinndie vorige nothivendigs
fte Puncten noch mit mebrens

311 erfoeifen /und die Contradi- .
ceniten oder Widerfpredher devs

niaffenutiberteifen/dagaud
dic Einfaltigfien/ eé gleichfom

veiffen fonmen/ alled au ded
nde/ damit dev Lefer in demd |
jenigen/ wag ibm gu feinent
DUk

[T . i o

U e




BVpriede,
Nus und Jrommen vermepnt
it/ nicht ivr gemacht werde/fvie
Oeg bofen Seindes vt (ft / dag
er immerdar durd feine2Bevct:
yenge /die Deider / dag Gite/
foviclen s DNug gereichen fan/

fucht 3iveiffelig oder verdachtig

ju machen /damit man ¢8 une
terlafie su braudyen und dayu-
ber an Gefundbeit oder Leben

3 Schaden forne/ oder gat i

Grunde gehe/iwie die flagliche

Erfabring / von allen deculis

eriefen; wesswegen billich dex

bochiveife Salomon im Bud

- Der Weikheit offentlich prote-

dtivet/er twolle mit dem gifrtigen

- Neide nichtsd 3u thun haben/

alg der dureh feine hohe 2L¢if-

beit ol gefehen/ was grofier

Schaden durdy das LBafilistis

fthe Sifft des Neides taglich

Dem gangen menfchlichen Ge-

Aig  fehlecht
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Borrede. .
{chlecht /aefchicht gefchicht / in
Dem Die pon SOtf mif grofiem
FTalent beqabte OManney ent-
foedey fich felbft vergifften/und
ibre Baben und ungemeine
@eheimniiffe nicht untee die

Leute fommen laffen/oder aber
pon anderns Neidern achems
met/verfolget/und untevdvuctt
‘foerden/ dag fie nicht die Helff
e Des quten Sects/fo fle thnen
fiie genommen/ ja bigtveilenr

gar nidhts deffelben evveicher

fonnen; eldyed manchem /et
fﬁld) Raffer fur gering balt/

“nd defwegen fich gank darintt
pertiefft/ fchiver gentig 3u vet?
antivorten fepn wird: I

il aber einenicden dasSeint

faffen vevantioorten / woliif
fend/ bag wer Sottes Tot!
“und die tagliche Ermabnund
Dev Seelforger fich von fei%ﬂ
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| Lsvreéde, i
i muthivilligen Laffert nicht ab- g
w mahnen [aft/ fockde nody vicl =3
Ltg foerriger nit G dor geben, | 1l
ae  SSéhaedencte aber auffer dig- ,_ }
ie  Tem Anbange fwegen erivehne K
e | fen von mir publicirten Lrae il
e | Ctatleing mich foeiter mit niee
¢ manden inStreit cingulaffen/
ffe  fondern bieyinn generaliter auf

et Dasjenige was hin tmdiviecder
ot von andever theilg meidifcher |
et theild iinmwiffender miv foiedee |11
oy referirfen Difcurfen darfvider i

t/ eingefvendef worden/ dermafs
n  fen 3u antiworten / dDag niche e
o2 leichtlich davinn  efivag (off l b
Y umgefioffen serden fonnen; |12
it Oenntwider die Experients oder i
if|  Crfabrung felbfien fein Avs | 4
otf| gumentiven gilt; ©olte nuw |G
g, Cimmiteels/ ie fie einigevors |2
aett|  Habens ju fevn verlanten lafe |18
fhy A ip fen/
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Qorrede. !
fen/ iemand wider foldheg mein |
Lractatlein fdyreiben/ tweldhes | o
__ ich twol leiden mag / fwolle ev | ¢
e bicrinn felbfien feine Antwore |

' fudhen/ die cr ghugfam finden
~ fvird/ wobey ¢8 flr Diefes:
o mabl feig%temcnben T
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Das 1. Capitel,

Nochmablige Eriveifung /
dag vas Peftilenpifche Gifft
cin gang [ufftiges / faules und fhima
melduinftiges Wdefen/audy gang uno
gar eiter andern DNatur und Cigen

(chafft fen/ sueder alle andeve corpo-

ralifche Giffte von Krautern /
Thieven oder INRineras

Ch habe in meinemjungfihers
aug gegebenen Tractatlen Hon
Dep Veft gemeldet / Dap bey

3

grafivender @eug)e der Peftilenss fich

Die jenigen SNittel
gu verlafien / oelche fonfl nider anve:
ves GSifft berithmt findy/ alg Kheriac/
aMithridat / und dergleichen ‘Dinge;
¢ fonft roider allevlery Sifft gebraucht

' “toerden/ und habeidabey angeseiget/

;-

Do in der Anno 1666, am Denfirem

graivenden Peft die jenige Medici, {0
fich mit folchen widet anderes Gifft

Dicnenden Dingen haben praferyiven
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2 ~ Unterfthicd

wollen/ meiffentheils felber gefforben | 8¢
i {inds obnevachtet/ fie folche DNittel alle | @
| Lage fleifig eingenommen / und g¢z | U
g braucht haben / wie folches di¢jenigen | ¢
L fo Daran siweiffelri/ annoch su Mapngy/ | &
ABorms und andern Ortenam Reins @
ftrom /o damabls die Peft arafivet/ | R
pernchiien laffen fonnens defferns furs | X
nehmite Urfach ift/Daf das peftilensiz | D
fche G3ifft ciner gangs andevn Natur | N
ift/ teder alle andeve corporalifche | 2
Giffre / und meift inlauter Luffeighet = ¢
und dlnfilicher Schwebung in det | O
ufft befteher/und uffts-toeife/ivieauch = A
bunjigrocife/mitdemAUthem eingesdgen ¢
toitd el hergegen Dic andege Giffre = ¥
meiftentheils nur corporalifcheri3eife
burch Cinnehmung i Sepeife und
; Lranck oder aufferliche Defchadigung
| it vergiffeeten ABaffen/oder gifftiger
il - Thieresdiffe und Sticheihre Schavs
. i TichEeit perrichtens und nue die jenigen/
N 41 oder an Deven Leib fie Fommen/ be
i fhavigen/andere aber nicht ebenmafig
bl anftecEen Fonnen/toiediegdeft thut /el
¢he Immer weites von eincmwugc(tccf; |
W, - (1L
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stoifchenPeft

e

umdGiffe. 3

Sen sum andern twandert/und feibiges

auch st gleichem Suftandetermentivet/
und fich an den Angeftectrenmit RDeus
len 7 Cavbuncteln 7 Pefferfornerny
Steiemen und Flecken crjciget/ tele
ches andere Giffie auch nichrrhunsaus
voclchen gans ungleishen ABurckungen
ja gnugiam absunchuen/ Dags fie beys
Depfeits gank ungleicher Jiatur fepn
miflen/und alfd auch nicht mit emerien
psnenes arbuepet werden Fornen s

and ift demnach hochlich ju vertounte

Dern/Dat}-nid)ts‘-bcfbxpmiger-bic~11_u;iffe
Medici m curiven Di¢ jenigen nttel
auch wider Die Weft brauchen/ und it

Sietwalt Die Cur aus ihnen ersivingen

tonllen/ tockhe fonfi foidet auderes
®iffc berihmt find/ und ob fic fchon
feben/daf wenig damit pertichiertviryy
bleiben fie doch fmmer Dabey / vielieicht
mentiend /die Fdeft foll ficly nodh) etroan
eines SDefievn bedencfent 2 und folchen
SNitteln woeichen /7 telches fie aber
durchaus nicht thut/ fondern bey allen
Diefen Mitteln dieMMenfehen mitHaufs

fen wegraffet/svieman alley Ortenet-

D) B fahe
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4 Unterfchied

pertvichene Jeit hevo / su ABien erfalye
renivorden/ wie ein furnehmer Medi-
cus, Deffen 2Bvieff miv aud su lefen gez
geben worden/ von dannen folches an
einen andern gefchrieben / davinn v
nisht gnugfamuber dieHalsftarrigkeit
etlicher opiniatrifthen. Pra@icorum.s
Flagen Fan /7 Dag fie von ihren hands
greifftichen Srathtimen nidht toeichon
tooilen/und folte auch davuber die halbe
QABele augfterben; elches vorfanglt
auch unteefchiedliche andere treffliche
SNanner inoffentlichem Druck ange:
seiget/ oie Davon der berihmte Medi-
cus Spagyricus Johannes Pharamune
dus Rhumelius 111 f¢imer Jatrio Chy-
mico pag. m. 594. alfo. fchreibet: &8
ift su toiffen/ dag weder Pilulz , fo
man Peltilentiales nennet/ nod ele-
€tuaria, tveder purgationes noch con-

feltiones, tweder theriacanodh pulve-

res, (yeder aureum ovum pdey giiiden
€y / oder andere dergleichen Oinge
nach SBefchreibung und Gigbraudh
Der gemeinen cheriaca i Diefer fehe
giff

e .r-n-""-b"j ‘_‘_':'

fabret /1v0 fie einveiffet 7 und aud diefe
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3wifchen Peft und Giffe 3
gifftigen Seuche etras fruchtborliches
ausrichten, 1Und der groffe Helmont.
i feinem tumulo peftis pag. m, 852,
fefiet Dicfe nachdenctliche ASort: Sich be:
teuge frey hevaug/ dag ich in Eeinen St
chern Dex SGorfabren auch nicht Das tve.
tigite Pimetlein thathcher Hulffe gefun:
Den/ Denn ob frhonihrer viel roieder auf-
fomtnen/ als obilynen Die Arknenen ges
bolffen battens {o babe ich docly gefeheny
Vaf Deven toohl sehentmal mehry die gleich
2nfangs der entiiandenen Peft eben Diez
feibige Dttel gebraucht hatten / elendig
orauf gangen, Der Theriac gvar hat
pon alters hee alltvege Lyulffe verheiffens
gleichiwol aber wird aniso tberal mehe
auf fein LBaffer gehalten/) tvierwol die
jenigen/ fo die Cigenfchafften der Peft
Fannen/ wol iffen dag vergeblich davon
Hulffe ertvavtet witd / denn die jenige

| Avbnepmittel o toider Den Gifft dieneny
oD andete Giffte dampffen/ etieigen

ToiDer DiePeft mchts getviffes/ und Dey

halben haben bie erkte von den hoben
(Dehulen Dag SHers meht/ ficly auf die
Untveue. “Defchirkuny deg Lpeviacs-4u

2 Dif yerlafz
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6 Lnterfchicd

gerlaffen/ und fich bey anfecFender Seu-
che derSIeft survagen/fititemal das Gifft
der Peft fehr teit von allen andern
Gifftavten unterfhieden ift : Und eben
dafielbe beseugen auch viel andere 5 tviv
{affen ung aber an diefen bepdenr glaube
ot Digen Sevaen begnugen/als ie fele
Fer i vovigen ‘Lediaten vielfoltige
Hulffe wiver dre Peft gethan/ fonder
f1ch Helmontius toelcher viel Jabr nach:
eimanber den inficirtert von der Peft auf:
gevartet/ inaffenver begeuget/ Daffie u
feiner Beit ganter 15, Jabhr meft
aneinder 1 SKiederlanve; Oa er ges
pohnet/ graflieet/ und gewaltig ges
tobet/ fodafi die ordinarii practici Ga-
leniciDapon geflofien/ Daeraus Nitlei-
den fich toilligin Gefahyr begeben/ tiee
yooleranfanglich bey meift fehlfchlagen:
ber gemeinen Nitteln/ twenig helffen
Eormen / waven doch die Krancten durch

feine Gegentoavth fonderlich getrofies

footrdeni/ und iwaren deten viel in feinen
Nermen geftorbeny ¢8 habe ihraber Sotk

toegen feines freuen Affects zu det

< Keancien picht allcin fl alley @f»?n‘,?f

|
|
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swifchen Peffund Giffe. ¢

behtitet 7 fondern ihtm folgends auch die
geriffe Cur der Peft laffen offenbalhy
toerden/ welcheauch Hippocrates, de
ebenniaffig vie Peft gank getvif curiren
Fonnen/ fm Drauch gehabt/ und beflehe
folche Cue-mehtentheils sm genemen
Sehefel/ welchen Hippocrates Defz
HOeaen o Sesov d‘wueou , 008 lﬁ! VA
gottliche Ding/ fonoch nicht im Tever
gewefen/ genennet hat/ aus Urfachy
toeil e Die *Deft fiar cine gottliche Straf
féaehaltenr/ und el der Sehivefel dig
geiffe Curder Peft eefulle/ habe Hip-
pocrates {olthen das gbtttid)c Ding gee

nennet; es befrele aber die prafervirens
Deund curirende Krafft ves Sehivefels

Daviny dager angesundetund fein brgne
nender Dunft aufaefangen sverde/ alg
swelcher Die ganfe Burckung erieiges
Der 1 ¢ben Dag jemge was den Leimn fur
Corruption und Kanigroerdung/unddie
ledige Saffer fur Schimmel und Mff:
suhg prafervire/ Dag fey auch das it
tefoider Die Peft/ der Lieir und die [afe
fer aber vourden nicht mit & chrvefelpul:
per 00er Dalfam oder ¢l prefcrvi‘!fetl
otk

! el ;. g}
e e TR LN ST
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2 Unter{cheid ,
fondern allein mit Dem Dunft des aige:
sindeten Schivefels/ den habe Hippo-
crates {olcher Geftalt gebraucht: e habe
genormmen lebendigen Sehywefelfolchen
laffen gergehens/ damit Die Terreltrifat
Davon Formme / den veinen Schivefel hae
be man genommimen/ und damit die Jaus
fer gerauchert/ auch) Schroefel- Faden
davaus gemacht/ folche angestindet / und
ineine glaferne Slafche/ deren BVoden
e fich/ dag Mundloch aber unters
farts gefehret/ gehalten/ und darinn
brennen laffen 7 bif dre Slafche {ich voll
toeiffers Dampifs geioaen/ undder S
den fur dem Dampff nicht mehy bren:
nen Eonnen/ fondern on felbfien vetlos
fcben / alsdenn habe e in folche mit
Schwefeldunft gefullete Slafche Lein

gefchittet/ und den Wemfo langapf
-und abgefchroenclet/bifi er allen Schive- |

feldbunft i fich getogen/ folgends aber

habe er folchen Wity voas innerlich hat

folien gebraucht toerden/ auch gefaliens
-pweil Dag S alk Der furnehmifte Dalfary

eines jeden fifchen iSlerfches fey/ und
\alfo-auch:in der: PefE nobtig./ alg. ve
19 nichis
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swifchen Peft und Gifft. o
hichts anders als eine Saulung fey Des
Menfchlichen Leibes/ doch habe er pot-
her Das &alfs im Feuer ausgeginhet/
toeil €8 fremde ‘Dunfie bep fich fifyres
und davon un Seuer frache/ und nach
Dt Augghthung auch fiieffen lafjen/ von
tolchern gefloffencnr Sale habe er die
Yeothourfftin den gefchivefelten ABein
gethan/  deggleichen habe er von dem
Schtvefel felbften ein Theil auf einem
eibftein fubtil gervicben/ und mieder
trocfenenlaffen/ undvon detm abgerie-
benen Edhwefel auf einmal 24. Gran
it gedachtem gefchrwefelten und gefalfse-
nen LBeitr heif und nicht lau eingeaebeny
damit Feirn Sebel und Untvillen erregt/
und der & chrvei defto beffer befordert
totiede/ und habe hievauf den inficirten

w -

- bep 2. Stunden fchiviken laffen/ unbdfol-

ches gum tvenigftendren Tage nachein-
anoer toiederholet/ und alle Tage svey-
mal/ und folches habe er Helmontius
feinen Patienter in der Peft auch geord-
net/ und ju gedachter Hippocratifchen
Aveney eftvan audy noch gethan Dee
{chroavien Epheubeer/ und Sngbesy mf*g‘b
1¢
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fiegants getvif undin Furker Srift damit e

curivet/ Danty der Schtvefel iy dag rech:

te (pecificum twider dig Peft / und moge

fonftoas peftilentifche anftecfende Gifft
analien Dingen bebafften bleiben/ und |
Dem enfchen mitgetheilet werden/ fo
gardagauch alle gemeine antidota felb. |
ften/als Theriac/ Mithridat/ antidotus |

N

und dag reinefre Glak oder tvas es rwolle/

ausgenonmen/ alg an ruelchem gang
wichts von dey infection behafften moge/

De eg fen die vechte Materi Des Fewers

und pepiehre gletch e Seuer felber ale
infecioti/ toie Denn auch Die gesvaltige

-Krafft beg Sehvefels wwider alle Cor-
guption dDarausd evfcheine / dap fonft
-michts:anbers den YBein und die iedige |
®affer fur Schimmel und Kanigiveys
Dung confervire alg det Dunft dDes
brennenden Sichroefels / und wag den
wach dem ABein ein confervirender
SHalfamfen s dag fey auch dem Menfchs |
[ichess

|

matthioli undbevaleichen/ undfonftalle
andere Dinge/ esfey Ciold, Evelfteiries

Di¢ infectionannehmen/ und feenerans
ftecfenmodhten/ Der einkige Sechrvefel

1
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swoifchen Peffund Gifft. u

lichen Scibe cine gleiche Confervatiot/
toelches et fchon i feiner SYugend/ da

¢ noch ein junger Stubent gervefent/

gernerclet habe/ Denn als einemals ein

Krieas-YroviantNeiffer gu thim Fome
men/ undihm geflagt/ Daf ex nunimehy
imss. Syaht fenes AUltersfen/ und viel
Fleine Kinderhabe / welche/ toenn et i
nenverfallen folte/ bettel gehenmufien/

Pabe er fichaus Mitleiden hinund her bes

fornen/ und bey fich betrachtet/ bafdas
jenige/ was den Lein fur alley Cor-

ruption prafervire/ auch Dag Denfce

fiche Seben conferviven Fonte/ folches

aber thue die brennende & chvéfelfiar:
me/ und fey Das gemeine alfo gerianofe

oleum fulphuris per campanam, mds
anbers als citel Dunft voim perbrandien

Cichroefel/ enirr i bem der Schvefel
uirter emerm Glafe geforimet toe oime
Glocte perbrennet/ fasnlet fich bon dem
Dunft in derfelben Glocken folcher -
quor , twelcher von der. Glocken alfo gee
nennet it/ und teil Demnach unfer
Oeblut gleichfam der Lein unfers Le-
bensfey / toldeder Sebrauch diefes 1i-

. q‘\"oﬂ
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‘qvoris Deg CihtvefelLunfig obn Nup

ticht abgehen 7/ und habe dafer folchen

Nann ein Glaf voll folches olei fulphu- |
ris, gegebern und gerahten alle Mablei
ten i evften TeancEBier nur 12, Tropf

fen folches olei eingunehmen/ veriner
nend/ dag in folchen genen Tropffen
gnugfam Sechroefelduntes fen/ und habe

\hmodabey auchdie Manier geniefen fols

«ghes oleum felber su machen/ wenn Dag
orige verbr aucht tave/ toelchem allen
Detfelbe SNann fleiffig gefolget/ und habe
er ihn 41, Sabr hernach noch feife und

gefund gefehen/ er derfelbe Mann habe
~auch: folche gante Beit hinduveh im ges
vingften FeinenAnftof voneinigen Fieber

oder anderm Gebrefien gehabt/ nue alz
lem habe er etivag mager ausgefehen:

el nun hochgedachter Helmontius ¢l

ner von den tieffinnigften Experienfls

veicheffen und arhafftiafienift/ foies

malg indie LeltFommen / undauchalz |

leg mit Dern Grunde der Natur und det

gefunden Vernunfft febe twol nibereins

Fommt/ twavum folte man einem folchen
treuen Sebrer nicht glauben und feinem
guicH
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swifchent Peffund Giffe. 13
autert Diath folgen/ gumal Da ich einen
ieden auf mein Gemiffen verficbern Fany
Daf ich meines Lufens nach Feinen ge:
fehen/ Det ihin gefolaet/ wwelcher nicht
hatte muffen beFennen/ dag die jenigen
Inttel/ roelchefie nach Helmontin Yelyve
gebraucht/ fichin der Experienfs getvif
und svarhafftig ertviefenn/ und fchamen
fich Destvegen Die trefflichiten Leib-und
andere Medict nicht Helmontii opera
fleifTig st fefen/ mie Danndie beyde hodhe
beruihmte nunmehr in GO rubende
A TClliﬂFri: ald Doct. Johannes Tackius
fandgraffiicher  Darmftattifcher Leib:
Medicus Utid Profeflor Med. primarius
0 Gieferr/ und Door Waibel Rl
Weuburgifcher Leib-Medicus, bepdey:
feits meine fehr gute Sreunde/ Helmon-
tii Schrifften faft ausroendig gefont;
und nach ihm fehr ool und gliicklich curi-
vets fofanichauchfelbften gnuafom be.
voeifen/ dag ich nach Helmontti Anitveis
fung bereits folche Kranctheiters curivet/
Drefein anderer fur miy hat curiven Fon
nen/ undlaffemich alfo feine Verachter/
oerer ¢8 auch grug gibt/ im foenigfien
nichts feven, o Diefen

- -
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{Interfchied
' SDiefen f)l)t‘[};*importfrﬁtf)cn

Dunft den Lein fur Corruption con-

fervivet/ undalfo auch toider die Peftiz |

lentifche Schadlichfeif getvaltig prafera

vives haben / wieich bernommeny/ einige
Damit ermemet i mesmem porgedachs |

ten Fractatlein gveiffelhaffiig u maz

dhen/ daf fie fich vavaufbevuffen/ ¢s gors

piitte jo Der gefehroefelte YBein dag
Haupt/ aud mache Dauptichimerhen/
and muffe aifo nobfwendig demfelbers

felyr fehaolich fepn ;. woraufich aber antz

morte/ Dag Dieguten Serren nicht nifz
feri/ Daf foldhes nicht o Schvefel
Fomt/ fondern vom Sufas deffelben / s
verm Der Schrvefelpan/ swelcher it Dexs
Weintvivthshaufern gum Sehtvefelty

5e IQeins aebraucht twird/ nicht aud

bloffern veinem Schivefel beftehet/ fonz
dern Formmery unterfchiedliche Genviivh
und ABimuth-Crp oder E dhtvefelfieh
auch Davgu/ toelche vwenn fie mit deny
Sichroefel gugleich angestindet rwerden/
geben fie einen permifchten Dampff vor
fich/ fondevlich bie Serours wclcl;csgelfgri
‘ . | '91

Dodzr 1 Paumet
fun vom & chivefel/ Dapnemlich Deffen

8l
vé
ta
U
ey
%
ab
1l
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b hlig find/derdbligeSRaud: aber befihes !
n o et dasd.Daupt/viean dem a[mfmw, L
- | taglich gefpubret wirds ju demvift bae’» i
Iz RARTTHITH G A28 'L‘f’ﬂ‘ uﬁ.mt [ii D/ welz ('
. | dhesarfenicurndem Haupt und ganken iw
¢ ‘*‘-'*[ﬁcnﬂuwh b und thﬁglt/ twelifes '
v | abervon cinem puren remen Schivefor i

. | nichtiu beforgen / Dc‘Ten/angc:unDctw ' HHIS
o | Ounft anders nichtg it/ alg eite! fpiritus
§  undoleum vierioli, tvie Denndag oleum e

/| fulphuris per campanam und det fpiri-
p  tus und oleum vitrioli gung eitreren

;o Sdmackund Tugendin allem evgeigeny ;
" gq’m ﬂmnuh auch au‘a einen  jedhoeDers I g
[ gemeinen Schwere! citen h,. unen ffie- S

¢ Davew wieaud cinen gulmen Witviol
i alleTaaes roenm iy nur will 7 mad ens
y | undansfolchem getiachten Bitviol eben |
3 enenrfolchenoder noch beffern firitum 1
;| umdoleum vitrioli Wl”lfll fan/ e |

3 jon ?L eI Natue' 1) GeINa M] ot blaver gl
3w qumu:‘ Bitviol duvehs Dlﬂtlhrew jiy
y bonfich geben/ twie ich fold en Witriol
| Wt cigenetr Sanden jum offtern ges g
¢ | macdt und darans feinen {piritum und [
y 1 ‘>+cu111blfm‘uefl>abc/ ¢p-Dienet audh sur
Al
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16 Unterfchied,
anderm gemmeirten SDrauch/ toieein an-
. (e Dever natliridcker Vitriol/ mafjen 1h &
I fe biten mit Sufas der Gallapffel gute |
s Dinten daraug beveitet habe, i
' O¥Rei. Denm un auch andete bevtthn
' Ik fe Authores bejeugen/ Dap das oleum
- e vitrioli ¢in gang gutes Prafervir- DNt

4 —_

—

g | tel in Der Weft fen/ mmaffen ¢8 auch |
i insgetmein in den bigigen Siebern voi

I8 Dent Medicis perotdnet twird umter dev

i Patienten Geteanck su mifchen/ fo Fan

- lies au:lsdem oleo fulphuris per campa- -
i nam ¢ben diefelbige Tugend nicht abges

JiES forochentoerden, Dafaber dag oleum |
i 8 vitrioli folche prefervirende Tugend

| ersciae/ begeuget auch der Kanferl. Sof:

I Medicus Wilhelmus Pithopeeus 13 |

i ﬁ:incm Sractat Vincetoxico pag. m. 3. '
1 ] : : '

i it biefen LBorten: Ein fold) Prafer-

! vativum tuider Dag pefilensifche ©ifft

it | iff dag vechte rectificirte Witviolohl/

i aber nicht tvie es ethch Apothefer |
i von. Den Vaganten oder umbfchroeif-

fenden 2LBafferbrennerns wohlfeil Faufs

fen 7 oder felber micht beffer machen

Eopmen /i deffen Prob man ein
faue

i
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7
faurnichtstwertig phlegma,pon {chline
men iteiol diffilivet / findet. . Dag
rectificirte SBitriolohl oder fpiritum
gebrauchet man Morgens in eineg
Ouppen /o viel Tropffel hinein gemie
fchet /7 big man die Saure empfindet :
jo.mangu piel hinein fallen [aft / wird g
{0 faur/Dag man eg nicht effen Fan/ des
rowegen muf man mehr Suppen ju
gieffen/ big ¢8 cin lieblich effend Saute
rin habes im Gegentheil aber mag
man mebr vom rectificirten el ober
piritubingu mifchen,  Diefes offt ge-
brauchet/ laffet im Menfchen nichts
faufen; verhucet Sand und Stein/bes

fordert den Hein 7 machet den YMagen

hungerig/ und bilfie febr ut Daus

ung.

Defgleichen oleum fulphuris phey

Schrwefelohl gebrauchet wie sbgemel:
Det/ et Morgens 2. oder: 3. Tropffel
ineinem Kuttens Rofenoder BVeplens
Safft/ Meth / NReinfall oder Dergleis
chen eingenommen,/ twiderfichet aller
peftilentifchen Gaulung und  Druft-
KrancEheitentwie auch dDag re@ificirte

D oleum
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g Unterfchicd g
oleum falis communis, i¢ dag Vitrs
o ol» QOEY @cr)merfcli’;bl gebraucht / eine

' } | teefftiche und Frafftige 2vkney ift toidee

e

alle gifitige Gaulung,  BDig hieher Pi-
topceus. ‘
ol Sben daffelbe begeuget auch faftmit
. (M gleichen LSorten Joh.. Pharamundus
1 Rhumelius in feinem Jatrio Chymico,.
7 daer alfo fehreibet: Cinfolch betoehre

i
1
1
i
prafervativum ift Dag rothe Witwiol |
Ochl vor gutem Ungavifchenoder Cpe |

|
- Hiing
a2 fl : prianifchen felbft gervachfencn Bitriol/
|
!
|
|

i swio er in Den Ungatifchen und Siebens | 1
Bt gifchen Gold: Bevgroerchen gnugs | &
famn gefunben und gegrabert witd. | 4

C

Diefes Bitviolohl gebraudht man
Movgeng niichtern vbon 3. in % Tropfs

‘. fon in cinem halben Glaplein AWein/ | €
g berpahret vor Gifftrund (affet imMens 4
i chennichts faulen, Defgleichen das ¥
- N ] | oleum fulphutis BLer @d)metelébl - IR -

g ober 4. Tropffen e einemNofens Jir i
i lep-;Q’;iolfaﬁtﬂmbtb‘mbcl}' fuffemIBeinr | n
(B eingenommen / siderfiehet aller Pefire | -0
IEe LenkifhenFaulmgundDruf-Keance | b
e beite 5 A B

Schrees
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Schreederus aberin feiner Pharmaco-
peealib. 3. pag. m. 506. fchreibt benden
nemlich demoleo fulphuris per campa-
nam unb vitrioli faft gleiche T ugenden
ju/ deffen 2Hefchreibung teutfch alfo
fautets  Oleich toie “der fpiritus ful-
phuris faft nichtg anders ift algein fpi-
ritus vitrioli, alfo. evgeiget er auch mif
ihm gleiche Tagenden /- und tiber das
ienet er auch twider Die Peft Lalthma
oDer Keichen 2, .
Cin {olches befietiget auch Minde-
rus im Zractat/ von der Peft cap, B,
0a er vbom fpir. vitrioli und fulphuris
und adeen aug dem ESehwefel bereites
ten Medicamenten handelt mit diefen
QWovten: Egiftfeine Saulung deven

- ©cwoalt fie nicht brechen7und Feine in-

fectiony die {ie nicht Nbevtogltigten,
Feine SUerfchlimmertng Dot Humow
geni/ Dicfie nicht dampfiten s vnd damit
i) fvey hevaus: befenmes dirffte ich

| ofern mir dis vitriolifthen Tvke.

nepen verbofen oder veriwehret mir:
Denn/ mch entroeder Des Sup DerSPeft
himmer unterfangen/ odet pgre justs
gLt WP 1enige

swifchen Peffund Gifft. o

IIII
.
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Yo, o Unterfchicd
woenigften darioider gonk ungewaffz
;ﬂet- P ik at 25 Y | |
S nd aifo Fonten toiv andever meht
Beugniifie bepbringen/ woeil aber Gotz |
tes 200t felber mit jroepen oderdenen
Buugen heifjec u fricdengarfepnys o lafz

fen Wires auch daben betvenden Oig |

rationes aber / warum diefe Dinge wi-
ber Die Peft dienlich find, habenrviv all-
pereitim Tractatlein pon der Peft an
gegeigt/vaf nemlich diePeft jum eeffen
im ONagen und mic Entgindung det
@allen anhebt 7 tvie Helmontius fols
ches audh begeugt/daf er felber unter.
fchiedliche/ fo Furf vorher andey Peft
geftorben; durd) Den Sehnitt genfinet/
UnD: allemabl thre DNagen imroendiy
eélcharivt oder Durchfretfen gefundens
\O3eil nun alle faure Sachenaugen?
(eheimtich Den Magen auffs neve fiats
‘cFenn Die entytindete Galle unbd fiebrige
- ifse (Bfchen wnd dampfFen/ alg mufen
fie nothrvendig moider diePeft dientich
fepnn / fondertich toenn fie mit Sumis
{chung anderer Dinge dermaffen tem-
peritet toerden/da fie fauerlechtig u:go ¢
H @ lieb”




allefamt tiber alle andere Dingeerfuls

-

swifchen Pefiund Gi
lieblich herb sugleich find/ tvie Di¢
tron: und Qvitten: Aepffel su feyn plice
gen/ roelches die eigentliche LQvalitar
ift/fb Den Magen farckt/ und die Cor-
ruption Angelichts dampfit / toie fols
hes Das. NRofenhonig/ fo mit etlichen
Qropffen olei vitrioli it {0 fvelf tem-
peritt witd / Daf ¢s (ieblich faur und
herb fcsmectt/ tourcElich demonttrivet/
dann folches dampfiet sufehentlich Dig
ftharbockifche Mundfaulung / und fols
ches thun eben auchandere aditringi-
vende oder herbeDinge/alsSallapfiels
Schlehenvinden / Sranatenblu und
Devaleichen /toenn fieinein lieblich hecs
beg deco& bracht toerdens DaB fie Das
durch die Mundfaulung weich fehlapy
und blutig gemachte Zahnfleifcks tviey
der havt undderb machen/Dag die Fatte

{ung nichtmebt emdringen und daramw

hafiten Far. , ;
QB el nun der Daudy bom angeaune
Vetenn Schoeffel Diefe Sigenfchafften

[et/{0 Fam auch nichts Daruber jepn 5’ym
fche

 praférviven toider die Peftilenti

D il gufrt/

- i
e 1 4 g e iy,
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% Unterfchicd
fuffe/ wieer {olches gnugfam an den
[edigen SKaum der ABeinfaffer evrveis
fet/ Denn o lang ein Aeinfaf gant voll
gebalten roird/verdivbt DerA3ei nicht
feichtlich 7 fo bald aber dasg Fap nicht
woll iff/ {o gehet in wenigeni Tagen die
Sufft/ (o im leeren Raum uber dem
ABein it/ in Muffiung und Schims
meunftigfeit /und wird hernach aug
folcher verderbien Lufft von obenherab
bee Wein auch angeftectt / und em-
C HERE pfangt oben hee eine Fanige Haut/ roeit
- MR man abee folchem [edigen Sap bey Seit
it mitSdhroefel auffbrennet/fo echalt dev
Ha ki aure und herbe Schroefels Rauch die
ufft it LBeinfaf; daf fie nidht core
gutapivet.werden Fan /und bleibt denn
audy der ABeinim Fap feifch und gue;
i Beitnun die Peft ehenmapig nichts ;
e andets ft alg eme corrumpirte/ fauz -1
magige und fchimmefdun tigeLufft/vig '*!
Oie Urfacheny dDavon fie jum gemeinliche
I ften entftehet/ juerfennen geben/ alg
it Dot faule Stanckder inder Luffe haufs
i ] tfig: evfaulenden Cdeper und. Aefes/
‘quch todter §ifche / faules moraftiges
HE: On I%L‘Qlfi‘
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Kliefhs

Brack wafjer/ da nemiich fufjes
100 Meertvaffer untereinander Fome/
 und pon ungerwdhnlichen LCetter nod)
meh corrumpitet Wwird / 101¢ ‘s 1e
Ferdan offt gefchicht 7 Der brennende
Sdhivefel aber ebenmapig eme gang
E lufftige alley Corruption 1oiDerftehetls
Y be Dpatitat ift/alfomuf ev nothtoendrg
¢ines der beften SNittel fepn tordet Dre
Corruption der Piefi gu,‘pr:efervilget}, :
Das IL Capitel, -,
M eler Hemweiff / Daf die I«
Dat griinenve Simplicien die alleebeften
find 0 einetm toider Die peftileniifche
NAnfleEung prafervivenden ace<
tobezoartico ODEY @iﬁ(’a T
10Nk etlichen ftéts grimeriden Sitrie
plicien gwat hat €8 bey meimnery
aGibergrunfern Feme Difficulfat vief
Reweif dariibereingufibhren/danm fie
{chon von langer Seit herwider allerieq
Gifft berithmt find/ als da ift Leins
rauten/ Lovbeeren/ LBacdolder; arop
SihdlEraut/ und roeil demnach ein alle
' 5B dhp g
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24  Tuytgendder _

gemeintet wabn ift; dDaf alles was i

Der anderes Gifft gut iff/audh mider
Die°Deft helffe/als toerden folche Dinge
ohn ecinige toeitere Recommendation
porhinmitunterdie gebrauchliche ace-
ta bezoartica genommen/ und auch
Damit geoffer Ok gefchafft/ toeil fie
.?,'egcn vag rechte fpecificum yider Die
Peit bep fich fabren/ und a[go auch an-
Dét’e‘ jugefete Keauter mit ihrer Kraff
inihrer I3ateEung defto beffer vergis
Lenydafaber davum qucrandereimets
Dar, gpunende Simplcien eben daffelbe
ghunfoleeny/folchegwill defirvegen mans

’ - * A

chem nicht i Dens Kopff/ weil o8 nod)
picht viel in alten SBudhern gémeldet
sworden/ fondern theet Meinung nackh
wasneuedift; Siefollen aber wiffens
| Dafeg nicht meine Speculation/ fondety
i ;.mi‘d)?d)on- ein: langgebrauchtes Expe-
i1 giment ift/ toie Denn auch Der bey gifftiz
i gen Seuchen vielgetibte Do&. Minde-
i rerusitifeiner Keiegs: 2Avkney cap. 4.
bievon alfo fchretbet . Kanft du Naus
sentbefommeny {0 tiech offt daran/ und
gedencEhieben meiner Sebr/ daf du alle
Keaz




1

Sommer und

fletstriinendenSimplicient. 2§
Keduter wolinobadyt nehymeft/nietche
inter grin bleiben/
ober welche teder Pferd noch: Rinds
pieh effen thut/ denn GOLE DerHELS
hat fie mit tounderlichen Tugenden bes
gabt/und till nidht/dap bie unperntings
tigen Shieve felbige vergehren/ nochder
falte vauhe IBinter perderbeniolie/
fonbetn fie follew 30 Deinet Gefundbet/
berfelbigen gu: Dienew gleichfans auffe
swartens - Auch.hat noch ein-anderer

Author i porigen Teutfchen Krwegs

geiten/ba ebenermafien die Pefthinune
ticher ftavck graffivet ) Dabow gleidyes
Geftalt gefdhriebens vaer dffentlich

B B s B bk
o R A -

SOt gum Beugen anvufit/ dager w
feinnet 4o..Ssahrigen: Praxx fpider Die
Syeft und anbere anfleckenve Kranche

citens nichts beffers befunder/ alg die

jenigery fimplicien/ {0 Sommer und
(SIRintet/ in Hike ond Fyoft immerdar
ariinen 7 toann man folche M EHg lege/
and ben € fi puty praferviven und cu-

riven trincke. ABeldhes Danm auch mit

e 2Natur und G ernunfie: fehy 1ol
fibecein Fomume/ danm yoeil fiefich wﬁ:

Do
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28 0 ugeidder

ic ftavchefte £igdes Sommers/ und

Dicgrimmigfie Kaltedes IWinters/vie
auch tvidee alle3emagung derIBivime

- 4o gefvaltig befchirgen da hevgegen die
sueifte andere theils Hberaus hikige/

L

theils uber die Mafien Faltende Ges

woadhfe inFurken verderten/ oder pers

faulen/oder von Raupen und IWiie.

m{'ﬁmagt/ oDer vowgamen oder 1vifs
ven 3

bieren abgefreffenwerdens fo fte.

ihetteichttich guerachten/ daf fie mit iz

nemgenvaltig confervivenden Balfam

“toiderialle corruption begalt feyn mif:

fens umd folchen dDemmenfiblichen Seibe

caudyamittheilen Edfien/mie andereDin,

rgefelbigentthreKadfite ebenmagiomits
sthetlen:Uls oepurgivende ibrePurgis

- Keafft/vie Stopff

‘I
¥

_ endenthre flopfiende
Aet/und fo fortan, Hievauffnun midh.

Gtenmene2Biderforecher nrelleicht anto
Jworteny Dag fie soar gefiinben s daf
- Diehifsigew unter folchen fiets griinen:
- Den Krapfern voiderdie Peff wag thus

J
’

1 #hedd Duedh den Harnigealtig aus:

- Fonteny toeilfiet reibender Natur wae

ven/ and theils durdh den Sehrveifs

fyels




. fTets iinend
 teeiben/folches aber geftundenfiedenern:

“mufbenn fenft anderebitige und fuifye
 dgnibe ROinge qucy Dergleichent bertyrs
_ e Py~ utiRney
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falten / als IBintergrun/ Haustouwh
b dergleichennicht/ alg die durchihre
@alte die heraustreibenoe Statur deg
oNenfchen piehnehr trag und fchldffes
tig machten/ alg Dap fiemit hiige *Bes
twegung felbige ftimulien und aiffs
munteen foltenn,  TBotauff aber jut
Nntwotet dienet / Daf ja Galenus felbee
befiehlt/ Daf man nimmer citel bikige
@aden allein brauden /{ondern-alies
mahl felbigemit Fithienden temperiveny
,LDU/ vamit micht die allein gebraudhte
hiige Dem calorem nativum ODeL iNs
netliche natfieliche TAvme gevfiveucs
mochten / imd fiehen devotvegen Die
Fihlende grimende Keautet s 1005
nigften ool bey Den anderit’ Dap fie
Jur Temperivung der DIGIGen Dieneny
swofern ja fein anDeret *pufs on ibnen
1ihoffen toare/ toetches abef nicht ju
‘sermuthen ; Denn geriflich i fubtis
Teg ftets grimendes Leben m Was G2
Devd ywederin Hikeoder Kalte beftehen

- 2D

-

Simpliciest. Tag ) M
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28 - Cuttend der |
outden s und endlich fage ich auch felbs
fre nicht/ dag man blof alleiw an die
snmergrunende gebunben fey/fonderty
man Fan auch ol andere Frafftige
S tick sufesen / gleich wie ich aud deny
Knoblauch / der doch unter die frets
grunende nicht gehoret/ mit dacgu ju
nehmen vathe/ ausg urfachen/ weil Deg
Knoblaudhs-Tugendivider dieIBiirme
und Saulung/ worin meiffentheils die
malignifat Dee *Pefi beffehet/ aller
SBelt beFannt ift/ fo Daf die jenigen / oy
ihn viel genieffer / von folchen niche
eichelich SYeoth haben/ ja demtaglichen
Jugenfchein nach gang nicht beqvern
find ponder SPeft angeftectt ju erdeny
- (MRS fie an Dew Suden gu fpiren daf ob fie

e {chonanvenen Orten oo die Peft grafs
fivet/ wobnens witd{ich doch nicht beg
finden/ ag fie dDavom leichtich inficitt
merden. ABie devgleichen fich auch aty:
e Den Nofeorviternbefindet/Davon Atlas
RS minorbegeugt/ dDagmanin der Mofeaw
.l yonder Peftilents gar nichtsweif / vefs
| femmeines Sradhrens Feie andete 11ts
' fachift/alsDap bw[‘«:%aﬁo*nﬁéﬁbei:@it’@
i1
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ftets griinenden Simpliciens, a9

immerdat Knoblaud) effens und fiehet
alfo ver Knoblauchund das Keau Lar S
cbene Knoblaud) fehe ool bey denfletgs | ﬂ o
grunenden Simplicien/ unevachret ilys
veg unfreundlichen Gerudys,
'Dag fonfk der Almachtige hochffe - [k
gebenedepteSchopffer mit der Signde e
tur 0¢e fietigen@runbheit denNachfors IES
fchern Der Lieibheit rasifonderliches
habeandeuten: mollen / haben vot lanz
en 3eiten dieHermetifchen Philofophi
emercEtund Deswegen dieAvhney dDes i
beftandig.gefunden und langen: Lebengs |1
i Kupffer und deffen Vitriol/ als toel il
dhe ebenmafig eine beffanbige fiye ’ N
Srinbeit in fich fibren / gefucht und | EY
gefundeny unt folcheg Grhine aus demy 1
Kupffer exerahirlifche LB efen/ fulphur i
Philofophoruny ad' vitam' Iongam ge5 | i
ferme/und tveil Dag Kupffer und deffer: |15
Crat anvers nichts ift/ als ein purlauz '
terep Bitriol/ habenfiedic Manierihsr
ven Culphur davaus ju'gicherrineine 1|8
pishen'Opruch verfaffet/vefferr fedewr %
Sopre erfler Buchirabe mit geofes || @
HOuthffaben geseichnet DA AWort Vi || B
iolummacpetale:  Boi Ve g




. . Tutgendder

Vifita Interiora Terra Retlificande
. Ynvenies Qecultum Lzzpidem Verams
H Medicinam. _
Daf aber foldye Grunbeit des Kupfe
fers auch eben Diefes,/ twas ich hier bon
Dent jiets grinenden Simplicien cmgeiz
ge/.ganfs gewaltig it befrafftige Eone
sien Die jenigen/ o tneine Borte in
Srveiffel giehen/ in Schiveden felber
pernehuen laffen/da im gangenKonigs
geich/ toie ich auch felbfien, gliba vere
notnmen / dic beftanvige Sageift/ Dap
inber Gseaend/ 1o die Schrvedifchen
RQupffer- Herge find/mimmermehy Feiz
ne Peflilenpifche  JInfection fey nocl
%}ﬂ fonne/ fondeen wann an aidern

veen Desheichs fich Dergleichen crhes

be/ begeben fich Die Jerren und bers

mogliche Leuthenach gedadhren@ebiies
en/fo taré fieficher, Und habeidh mit
exmunderung. ehemahls beobachs
tot/ ti¢ gealtigbas Kupffec alle Sors
puptionverhindere, Oann tweh man

{.v.gum nachlichen LBayjee abfchlagen
¢in matulam odee arngefchire von
gelbemKupfer bmud;t/maamﬁaﬁ




vavi folang fiehen/ als e willy wird v
Doch nkht ftingfend/ oder Das geringfie
Sandfornlei anfesen/ dDa dody in ans
dern Gefchiveen/ fie mogen fepn von
Oteinroder Topfer-Crde/oder Slafy
over Zinn/oder Holf/der Harn in Furs
fsem ftinofend twird und uberall hauffis
gen Sand anfeset; Sa es fchreibet
auch ein hocherfahengr Syagnrifches
Aeeiftineinem Tractat/melchen er no.
vamdifqvifitionem Helianam nennety
und mif im vierdten Tomo Theatri
Chymici ju findent / Dap toenn mandag
Kupfiet in ¢inen mercurium curcen-
tem bringe/deffen Procef et in gedadhy
temTractat befchreibts und folchen
mercurium veneris hernach, per fe in
einetn Glafe Eoche/bis er fich i einPule

Per pracipitive/und {olkhen precipitaf
DemSinficivtenin derPeft eingebe/helfs
fecvaudh in delperaten Fallen tiedet
suff - Weldhes ich allein melde /. daf

e a

Q!

manfehe/DagdigSignatur de ftetigers
Srunbeit was fonbetliches bedeute/
Uno die vegetabilifchg Simplicien/ {0
olche ‘Deseichnung rragen/ nidt v:[f
nee geros

fEets yriiendenSimpliciess.s 3y
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= Tiigrendder ffets grom.Simpl.
geblicy atfo begeichnet: und: o gemein:
find /Dag fie iederman fue den Augen:
Bat/ bcburﬁen auch Peiner' weitlaufitis
aen: mubfamen praparation/ tie Die
Mineralien und untee felbigenauch ges
Dachter mercurius veneris, telehenidy

felbften mehs alg cinmablgemacht/ der

laufft toie einander Qvectfilber/ fiehet
aberin fuperficie ifer grim aus/ man:

wafche und diftillive ihn wie manwolle
- R ift abet fehrmubfam und langtoeilig jur
it machen/0ag nicht bedgebenben@'ﬂebm
e Eonvition: julieffe/ dergleichen furius
| nehmen/ aber mitdeny vegetabilifcherr
i1 immergrinendenSimplicien Fan feiney
. ¢inige Entfchuldigung farroenden/daf
e ¢inige Difficultat darin beftinde fons
i bern dergleichen faumfalige Leute e
Den. menﬁentbeuﬁ Ourdy ihren eigener
i Bolsftarvigen ergenfinni eé;en Kopfrand
‘ fieivifches mifgdnfliges Herts guriek
Balten/ Daf fie andeen/ Di¢ crﬁngw

it #eﬁnb alefi exmcl%t fonmen tmcg
e i gen el rgeﬂen CLLS
g 4 ) o falgen

' liﬁ‘a'ﬁ




Dag 1L Capitel,

Dafr das gemeine Salg s Sal
marinum genandt/ oie auch das fal
gemma, DAg p'rinci'pal' oDeL ‘faa uptﬂﬁcﬂ
i tvider Die Corruption deg SNenfehlis
chen Leibg/ und anders nicht alg mit unz
widerbringlichem Echaden/  fo wolin
der Peft alg andern tobgefabrlichen
1+ Sieberndus Oer Acht gelapfer £

5 bt e loteDenFami il ety
(2 S wiffen nicyt nue alle Medici;

wfonoern’ auch Oie-einfaltigffen Ddus
ven/ Dag-wie ohtie-Dag gemeine Salg
michtleberiFormens ja-ed fehmeckt auch
anferth INinoe Eein Biffen Syeifernag
nicht gefalsen ift/ aus Urfachen/ toeil
bas Salr des Fleifches Balfamiff / ohn
woelcherr ficl Pein fifeh esSleifch auch micht
Auftveria Tagehalty fonderlich s voars

et Zeit/ twoferss tan es nicht mit Salk

befprenaet/ Denn obne dag & alfs wird
bas fuifche Sleifch in gav Furer Seit fling
cFenv/ gehet indie Corruption/ und fvird
s Naven/ weldhes dem Menfchlichen
£eibe bey feinern Abfierbenauch :vfgaeg;it?;
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34 Salgiff an Principal
fahrt/ Dag er gar bald anbebe-gu fauleny
und i INaden ju gehert/ ex ey gleich ef:
nes naturlichen oder. gemwaltfamen S oe
Des geftorben/ und hergegen renn auch
Oag ger{tuctte Sleifch von einem geflors
benewuberall ol gefalsen wiirde, folte
es noch lang Fonnen echalfenn twerdeny
dafes nicht faul und madig twnede : ABeit
denn - nun folches die handgreiffliche
ABacheit iff7 und die allergefiindefien
ohne Genieffung des Salkes nicht lang
gefimd bleiben Eonnen/-fo mug nothtvens

Digeiner/ ey allbeyeit Franctift/ noch

pielroeimiger des- conferpivenden. ‘Bale
Sales entpahten. Fontens
Nun hovet uad; fiehet man aber aud)
nicht einen einfagen Practicutn / twelcher
infchiveren Krancthyeiten / 10 det DNens
fchen allen Appetit. suniexften benehmeny
yoie Die Peft {olches infpecie thut / feines
Patienten alle Tage feine othdurfit
(& alfs benbrachtes dadoch ein ieder sufdrs
deft{o weit enclen folte/ dag teilin ak
fen Sandern die Servonbyeit ift /- nue die
Opeifen gufalien/ bielfrancfenabcrﬁjﬁ
in viel Tagen feige Speifen genief fen

o Fons

} B
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Doch der Nenfch
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-~ yider die Peftilens,

atrienn/ und alfo auch ihre Nothourfft
Saltsnichtin den Leib befommen/ und
ofne Salts gang nicht
gederen far/ muffe mai ¢ ihim taglich

infeinern Gletranck eingeben/ telches ja

die  untviderfprechliche  handbetaftiiche

YRarheit iff /nichts deftotveniger haben

e/ tvie ich berichtet toorDen/ einige ols
berfprochen/ Dapich i Dem Tractatiein
pon Det Peft p. 59. exprefse erinnert
einen YBein mit der Schivefelflarmine
autm praferviven twider die *Pefl sugurichs
gen/ und felbiget auch gufallen/ da dod)
folche bende Dinge twider DieCoreuption
{0 uniperfalund principal find/ Dap auch
nichts andergmit o gutem Mg in ihre
Stelle treteny undibren SNangel erfeten
Fart/ undift Daher wicht gu- vertounderny
bafi twider die L eft/ Deven Schadligheit
burchaus in eines ABUrIMAURD KD,
hafftigen Corruption befiehet/ {otventg

aquggerichtet twied / sweilman nemlich ver
aligemginen Dalfam tvider die Corts
ntion picht guforderftim Cingeben an Di¢
Spifsen ftellet/ voie it Gegenthesl fole

ches Hippocratesfite alien Dingen §¢
: than/
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m 36 Salgiff ein Principal
than/vie twiv folches Furfs vorher aus deg®

Helmontii Sryablung vernonunen hae
bent/ und dadurch in folchen Nuf und

Glovie Fommen/ dafi ihm dee Konigine

Perfien groffe Schate/ und ¢ine von:
den hochften  Chren-Sitellen feines
Reichs angebohtenr/ tvenn ev twolfegu
shm Fommen.: - -

- Esmochtedber vielleicht iemand dare
an groeifelnn/ Daf Hippocrates. idey die
Peft foltedag’ gemeine Salfy gebrancht

haben/ roeil folchesin feirien Sehrifften
nicht gedacht witd : folchem aber feren
foir entgegen dieiiberaus fitmveiches e
parationdes falis theriacalis dey lten/
roelche auchint Augfpuegifchen Difpen-
fatorio befchrieben titd/ tvelche aller
Bermubtung nach Hippocratesfelbfen
angefangen/ oder doch jum toenigften
auchgebraucht hat/ toelchies fal theria«
calis ‘firnemlichy aus derm fale’ Ammo-
niaco Der Alten durdh Hlffe der ftap-

cFen Seuersglut gemacht toorden, Nies

mand aber Yvill heutigs Tags wiffens

s filr ein Salk Das fal Ammoniacum

Dep Alten eigentlich geroefen welces doch
' aug
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“yoider Ofe Peftilen 37

8 as foldyer Yedparation grugfam ets
hellet / Denn fie habien Daviu genomimen
das fal, Ammioniacum OD¢r a1 dejjen

ftatt Dag gemeine yeifefie Kochiale am 11
Gervicht groankig Jofund/ folches wm - 1S
nen grofferftavcien nevenivdenenTopfy |

gethan / nebenft 4~ groffen alleverft gee i .

— o o U §

fangenen Natern/ und rioc) davy mit

Ponig beteitete Trochiscos von Lne ‘

kian/ tunder Oftelucen/ Cardamomy/ [

f oin aufentgtidentrauts Epfichs Ane ! I3
+'

Dorn / Lacken Knoblaud/ Gamanders rr
leirvamd Dautenfamer) nebenft funf gere I
(chnitterien groffen fuifchen Meer-Broies It

|

|

l

?

el bacauf haben fie noch sroankig
| Plund ves gedachten alkes gethanys
'. ben STopffmit emem Deckel voll tlemer
' &chlein ulutivet/ das lutum frocken
: werden laffeny undalsdenn [ind angefeus i
| retyundaligemach ftavcEer/bif emeRauch i

(1 Den Fleinen-Lochiein auggangen fo \

it Seichen / Daf die Lipern pom Seuer ]
anaegtiffen toueden/ und alfo haben fie 1
ben Sovftvoldurchglien/ undhernadh IS
24. Stunden erfalten laffen/ nach jol 1

chernr haben fie den Topf geoffnet/ Bl R
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38 Salg iffein Principal
ebrante INateri Flein gevieberund gefie-
selt/ undfolgens nodh davunter gerieben
Rautenfaamen/ Senchel/ Coviandery
SNunfenbeaut / fangen Pfeffer und
QABacholderbeer/nebeft andern S tickeny
fo fonft inden Theviae genommen,/ und
baben folche Compofition das Sal theria-
calisgenennet / woraugdenn crfcheimet;
0af weil dag Sal Ammoniacum und dag
germeine Salfs eines fur das andere ge:
nommen/ umd ftaref aufgegluet worden/ |
OA8 Sal Ammoniacum anders nichts gé» |
woeferfenn muf/ algeinevondenbeften |
Glattungen des gemeinen Salkes odet:
falis gemme, fo in dev Uberaushifis
gen Landfchafft Lobien gefunden; und
pon bes Sonnen Diseim heiijen San.
Degum feharfiten auggefocht mworden/
undiftihm der Nahme geachen wordeny
von Demt Tempel Jovis Ammonii, fo
i felbiger Landfchafft vevehret worbens |
yoovon auch noch heutiges Tags unfor
‘gummi Ammoniacum den Nahimen
yat/ undift alfo dag Sal Ammoniacum
ber Alten anders nichts als ein ftavef

qusgeghietes genieines Sallg oder Sal
it 7 comma

T ) S B e g b P e’ W G GE G Gl e g poiny e S e ek PR SR €W TR -




- edefio biffiger undfcharfer ropeoe/ und

S -

cemmz gervefen oelches man veemubt-
fich mit inden Theviac genommen / und
¢8 baher falem theriacalem genannt/
deffen hevvliche Tugenden im Difpenfa-
torio Auguitano sumbeften aug Ga-
leno felber tnd Aetio, tvi¢ auch Dio-
fcoride angefibret twerden / und ift jury
hiochien gt vertoundern/ Dap big ddte
jich noch Fein eimiger “Practicus davan
gefehret/ und Daraus gemerchet hattes
daf alle folche Tugenden meift bon g
meinem Sals Fommen/und ¢8 alfo nohts
thendig sugefestiderr, Theviae verbeffern
muffe. Und frehet demnach leichtlich g
erachten /- daf Det Alten il Therae
nothroendig muffe beffer gervefen fepn/
als Dev unfige/ toeil in unfecm DAs fute
nehmfte Stick wiver die Soveuption/
nemlich das Ealls mangelt 5 doch iff
wicht glaublich /* Daf Hirpocrates felbes
Dicient ersablte Prapavation folte ge-
Braucht habeny fonden ifi der Tarheit
ahnlicher /7 daf er das gemeine Salf
nur fchlecht ausgegliet/ und pollends
mit flavcfem Feuer gefchmells/ damit

ol

wider die Peffilenss. 39
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40 Salgiff ein Principal
wol falien mochte/ eiler twol gervufty
bafi der Valjans wider die Corruption | |
Ded {ui{chen [Sletfches blof in Dettt einigen

{

:

b | Calfs befiche / und je (charferes e/ je |
11 [’Cﬂ-ﬂ‘l‘ ¢H aud;: fal!;;e (b Die @I)Ul‘uptwn ®
abhalie/ andever Jufats aberdie Kyafft | ¢
ves Salises nur vechindern totiede/ tje | §
noch heut ¢in jeder/ Der dag germeine g
Y

:

Salfs aljo prapariventvolte/ wie iniekt
angefubrtem Procef Des flis theriaca. | M
lis vernommen tworden/ alsbaldindep -

§rob befunden swivde/ wenneedamit
einfrifches §leifch einfaliete/ und darnes <
ben auch eine gleiche Prob der Einfale  ©
fung nutgang fimpelem unvermifchtery  ©
guteny Zalf vome;lfzme/ baf Dag blofe |
I Salsallem viel beffer [alkete/ wederein = ©
il % anbers it Jufafy wennet (hondiebefte |

ingredientia ind antidota Datiu fahte/ g
10
P
L

-gleichrool abet ift auch nothtoendig dafs
| {felbe vermmifchie fal theriacalis noch beffer
4 ‘gewvefen/ als dafi fie gavFein Salk folten |
it i Den Theviac genommen haberny | 14
g | fvie heutiges Tages gefchicht/ undiftal = M
a fonicht moglich/ DaB unfer Lheviac fo f

viel guts wider alletley Sifft (haffen | Y!
| ' fok th

|
i
-
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7 poiderdre Peft, 41
foltes tuie devaltegethan/denn dag ges
meine Salt gank Frafftigift/widerals
levlep Corruption nicht allein von deg
Peftund andern Kranckheiten/fonderes’
auch vonanderm GiffezsBefchadigung:
pon Waffens vafenden Hunben/ Lers:
brennung vom Seuer/ undrrwovon fis
bereuhren mag/ voie Schroderusinfeis

ey Pharmacopeea lib, ‘gvpag. mi 4644
Oeg (Dalfes: Tugendengat fchén bes.
fchreibezfo aufE eutfchalfo lautet; Dag

Oal watmet/ twocknet/ abftergivet
oDet lofer aby diffolvivet oDer sertverbty
veiniget / adftringivt gelind / pevgehtet

Di¢ Uberflrfigeiten, durchdringet/ di’
genit ety anciditel poet gerbaifjet /veifet
st eblichen QBevcken / widerfiehet Deg
Sauling:und den Sifften ; telches ohy

Iweiffelder Sonig Mithridates:aucy

ol muf berftanden-haben / dém alg:
Pﬁmpcjus | I)n__ft bettounden; hat ev flerfs
lig:in feinen Schrifften gefucht /ober
nicht auffgeseichnet finden mochtestwas:
furdNiteelMithridates miiffe gebraucht

- baben /oa dhm. fein Sifft as habe
thun Fonen/ und hat davauff einenrges’

< {CHY i

.....




4. Salgiffein Princpal
fchricbenen: Settel gefunden/ weldhen
Mithridates mift ergener SHand gfchries
bens dap weritaglich 2. auffgetroctnete

Bawmnugie /. 2. Geigenys 20, ¢auten:

solatter/ und etroas Salk untereinans
ber veibe/ unddes Morgens feul einw:
nehme/ dem moge Deffelben Tags Eeind
Giiffe: noch auch die Pefk felbfien wag
{chaden /twelches toeil e eitel fchlecte:
gemeiné inger Pompejus nicht hat.
giaaben-fonenjfondevn petachtessman
bat aber nach Der - Beit durchdie Cre
fahrung befundenvag deffenSebrauch

tpider Die Peft nidht allerdingg. ohy!
Nuienabgebestoie denn Forlteruslib,

6s obferv. 16. {olche Compofivion g
hoch(ten wider die Pejt ruhmet/algdie;
¢v.Dartvider /o bep feiner Zeitin feines,
Sepmat flavek graffivet  gansifeafftig,

befundenys ev hable: fie abér ein wenig
perandert / nemilich folcher Sieftalt/ep
habé Rauten / Feigen und Ve in
gleicher Gervicht genommen umd oo,
hevein iedes Stk per-fein einerm fTofs
pern INorfel serfloffent [affendent fonfE
Feinne vechee bcrmi{d)tmgerfctgte.tnsegéf
R ¢ W
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widerdiePeff, 7 #y
BahigPeit dev Feigen /1vie e felbey ers
fahren habe/bernach habe ee alles fi:
fleinern QNovfel untereinander (affen:
ftofiery und veiben s mic Daruntermis:
fchung des Sprups von Eitronenfaus:
te/ Dapes eineamiehmliche Latrverge!
gebe/und an@nde audy Darunter et

twag gerriebencs Salfs mifchens laffens
and-habe er felbsfien und die Seinigen’
foldse taglich gum prafervativ- ges'
brauehty oa vielleicht der gute Nann
Aiche maggerwuft habér /roavum foldye:

~ Xattoevge gut geehan 7 deffen aber Feine:

aroere Urjach fepti Fanyalg daf das gés
meineSalk Daruntee Esmmt/ toeld)es)
aller  Cortupeionty’ “toider fTelyét s ufid:
ol alle- faurd ' Sadien 7 tndy alfl
duchiidie Eftron Saure dewr Ndget:

- favchen 7 und - Defirvegen foipitlicly

Wiber v Weft disents YUY I o

ol audy' dochdéndlieh i) vapals

Hartmafinas i1y fe 11044 pfﬁfi*lcﬁ;}hﬁﬁ;f
trica cap: de‘pelte rvider Die Peft Vag
antidotum colubrinum fllfivet fefief

- Der foeit betithite | Pradticus Do&: Mi

cligel,in parenthieidiefeLWhite Dae
s e i) bey
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44 Salgift einPrineipal
bep, v antidotum colubrinum firie fale

¥

nullam efficaciam habet, dag ift: €8
hat Dag antidotum colubrinum ganfs
Feine Kvafft/weny Fein Salks daruns
tex fommt 7 o mufDeimy alle- Tugendy;
fo. Dadurch gefchiche /1 twenn dag Salf
Dabey iff allewm vom Salis herfommens.
senn dean fdlchens allem unverneins
lich alfo ift /{o fiehet Hochlich ju pers
wunderty dDag Fein eitiger Practicus fiy
fueit DencEe/Dag der Jufih des Salfes;
nothiogndig | Den R heviac pevbefferm
und nicht perringeen mufte/und olches.
nochDarsu sy nebmen, vaheet /dennja,
¢in 1e0¢r ol exadyten. Fan £ DO Ga
Yenius » et wian fonfbfo fieifiig folgetf,
wie, auch Atius, nieht pergeblich Dig:
praparationdeg falis theriacalis mifje,
befchrieben haben, IBiervol pielipicht
iefe anner feibfien auch wicht dews
Eunp@etfignden/ wapam Hippocra-
tes Dad-Dals, durchs Feuer beveitets ‘
Denn {fe fonfien hookbep feingr Simplici-, |
tatwurden geblichen fevn; doch haben. |
fie ollen dafjir angefehenfonn/ dagfig; |
&8 0ihmEehen {o.vol wie Hippocrar: |
) O ‘Ps’
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Porder Ofe Pef?.
tes, fondern noch weit befjer verfiing
Den/und-haben degtvegen fiie dem i
fet fonietliche okos pokostit allerlel
aumifching eedachty big endlich Des
Galeni “Radyfolger noch viel groffere
Qifjer als er/tvollen angefelen feyny
und das©alk ganfs und gar ahg dem
<heviac gelaffen s und damit ifre qroffe
Oumbeit/ mit twelcher die Verfautfer
e Salfes pon Natur behaffterfind,
anden Tag gegeben/ gleich toie herges
genvie hoch erfahrne Manner: fich gue
foroerftan den Gebrauch des Salfes
halten/ tvie Helmontius in der Yheft ges
than/ und der groffe KapferlicheMedi
cus Carrichter die fchadliche narcoti-

{che Kequeer/als Pilfen / Mabnfrauts

Alraun und alfe andere mii Salk und

€fig corrigiven lehyret/ weldhe narcoti-
fche ©SchabdlichEeit in der Peft aud) bes
fadlich /_ und eben o twol dutch diefe

- $Dinge fidy corrigirent (3% / tie iy

i meinem ractaticin von dex e/

% Deffen gute Anwoeifung gethan, « o

¢ iij Das

#
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Lol 46  ©Obbeyinfection
i1l e AIRp LY Capitel,
- s b, bep gragivender  anffeckeridey

1 Seucheny wwenn fich) temand Fagt/ und

o suap,noch niche wei/was ihn anftofjen
i | foerde/vathfam fepihm einFrafitig vo-

" mitorium gingugebn oder

AN R L ORI N

SR habe 1 meinem Tractatlein

i SV ustivet Peftmeine vielfaltige Ex- |
i1 perien§ angejeiget 7 daf nemmlich Die

il Stapferl. MNontecuculifche Armee Anno

o | 1673, vie Ungerifche Hauptfchrmachheit

i

|

:

|

l

1
14 undidis JiecPenfieber mit hevaus ap
' Den Reinftvom gebracht / oelhe Setr: |
| chembernach den gangen Semmer vz |
| bev dafelbft in den Stadtewund avff 1
-*-, dem Lande gragivet / und fndihrerdie ;
(

1

|

1

:

l

!

SMenge daran geftorbensaber fajt alle-
;. famt 7die mein centaurium minerale

I gleich Anfangs/ wenn fie fich geflogt/
158 eingenommen/habenfich davon ein mal
o woef drey erbrochen /7 und (ind hernach
] atich etroar {o piel fedes gefolget/und

TRLE ift Damit in ettvan 6. oder: 7, Stundeny/
i alie KrancEheit focg geroefen/ toie dent
LR s




eits Vomitoriﬁmimtbﬂzm. 4y
unahlbaves denen ichs gegeben / {oldhew
geftalt gang gefchivind curiret vworden)

aidunter allen iicht mehr als 2. Peifos

nien geftorben/ welchen tweder 0if o
¢iniges anderes Medicamenchat helffels
fyolien/ wie Denn fonft aucdyniemond vose
feinem Medicament wird viiiien Ff
fen/oak davon llefemt roidér deand
touden/ fondernift gnug/ tvenialieiabl
Die Meiften vorveiner Avkney wiedéralif
Formmenyallein ¢8 hat dis Medicament
pracisé incontinent 1miiffen eingenoti
menroetden/fo bad fich einer geflagthat!
dennach Verlauffung einesTagesna
Anbebing der UnpaglichPeit hatte's
{chon Das Herk nicht gehabt ed ¢inguge:
ben/wie denninmeinetn Lofament fich ju
getvagen/ daf algich aufry, Tage vervek
16t geroefen/hat untérdeffen der Livthin
Sohn einfnabe vonohngefeht 12,5k
venauc) dag Sleckens Fieber beFommeny
undift von felbften ohn alle Avkney/ als
tchy toieder suriick Fommeny auffer Gefake
getvefensaber algbald nach memer SHeims
Eunfft hat fich auch feine Mutter felber
geFlagt /7 und meinen Ratly begehret / 1ch
< 1y imach-
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48 - Obbey InfeRiom ;. .

wiachte miy gleich.bie Rechnunng /daf fig
gon ey Sohnlein angefteckt twordeny
Undgabihe einedofin-des centaurii mis
neralis,;toeldhes fie verfprach alghald eine
gumehmeny; aber fobaldich weaganaen /
bat fie/moienich hernach ihre Seute beviche
tet/al an felgam Aeib / o midyts ein:
nehimen mogeny/ die Aeknen uim §enqier
hiaus gervorffen/ den duitten Fag liek
fie tmich bittery 3u ibr su Formmen/ und
$lagte/ es rwolle fich nicht beffen/ich frage
$6/.0b {ieDenn die Avaney eingenommen
hattes fie fagte newnyaber fie twoltees nod
einnehineny ich fagte/es fep nunmehe Die
befte eit verfaumet/ und reny. )y e
soeife vabtens und es hernach nicht took
ablautfen. folte /  toiiede man miv Dig
chuldgebenyderhalben. ich lieber- feher
foeil fe: vou: 1 noch. gar nichts gés
braucht hatte./Dap fic nacheinen anderss
Medico {chicktes roelches fie audh gethany
und alsbald eitien Medicum qnd Chirur-
gum sugleich. holen laffen/ tuelche auh
allebepdebren Lepien Slei getha/ abey
pichts Quegevichiet/ fondern fic hat an
foldhem Slecken: Sieber thren Seift auffs
e gege:
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auch an ein Tochterlemund ifre SNagd
sugleich guFlagen/ und fehr ubet groffes
Haupt: T3eh und Bawchs Schimersen;
$u lamentivén / uno get‘d)acb folches bey
foatem Abend uns neun Whe/ich gabahe
ten beyden Das centaurium ein/ denfol-
aenven INoraen um vier Ube bey anbree
chendem Tage ftund die INagd ruieder
gefund 3u ihven Saus: Gefchatften auff/
und twar 0ag Ko auch toreder luflig/
and fagte mein Kopff und Baudy thun
miv niche meht fueh/ und alfo find aul
ungahlbabre andere faff allefoammi in
wenig Stunden wicder  durch . Diefe
Arieney gefund worden/ allein ich habg
allen alfobald im Anfang/twenn fie i
acFlagt/ gegeben / auffer ¢inem - einigen
sHauversmann auff dem Lande/ vweldhey
soaraud begeiten darnach gefehick/gls
¢t fich aetlagt aber feme Chivau it fibgr
etliche Sage su mit Fommen /und gefagts
ihe Nait habe es sivar alsbald eingenotty
mien/ wareihm aber nichtffarck genug gee
wefen/fondern ¢8 liege thin noch aufdee

SBeuft/ und vepmeing e/ foenir-ers ring

€ v Boch

ein vomitivim risthfam. <o
-géaeben; fo baldfie num todt rear/firtg fich
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50 11Ob beyInfection
1 naeh ftavcker Haben Forme/ es folte ihm
a reshithunyich entfihuldigte thich/ dag ich
il folche Avinen fo tat in folcher Kranck:
‘ DeitFemem gabes fie bielt aber fFaveE drum
‘an/ dapach ihe endlichfo viel als andert-
balb gemeine dofes gaby dieifn audy al: |
leedings gefund gemacht/ oieder Mann
folgendes Sahr alleverst felbfien su miv
“Forumen / und érr’}"enﬂid) erfannt/ dager
{chon wwide verfaulet fenn 7 wann diefe
1l 2eshey nicht geroefen toare/ nnd mwolte
o ‘Deproegen fich nunmehr dancbar éviel
i gen ;. wh fragte / weil beveits nach foldher
Cur diber ein Sahy verfloffen/ wer et
odre/damachte e miv alles swieder evin,
aperlicy b evsehlete twie es eigentlich ab

I B | dgdlautfen / ich fiefy i feivies Danctba
v [ rven Surhabens hatber reiter ofne Sor
1 igegufern/ denn fein Herr / det et in

SBauung feiner Beinberge bedient fey/
5 B “habe midh fie die vtney fohon vorldngft
- ‘foolcontentivet; diefes und viel anders
11N mehrhabéichindem centaurio minerali
allesfelbften obfervivet/ habees auch un:
fevfchiedlicherrim Seitenflechen pleuri-
xivis genannt/ gegeben/ welde e cbe___iF
! L nay: .




iy

einvomitivumrathfam. s
?“[“ thafig in wenig Stunder voliig curiret i
D | Hat/ und habe ich auc it folcher Kranckz 1B

noch gethan/ denn ich folch arcanums

Anno 1666, daicy bep grapivender Peft || e

f" elbftens gugegen getvefens™ woch micht |18
f7 C vj ¢ |
&4

2 Reitfo forafattio nicht feyn dovffens forrs fie:

m 1 pernifi die Cur eben fo gliickhch abgelauf: i
t- fen/ twenn die Aveney fchon alleverft fol- I&
L genden Tag nach Anhebung Deg Sie- | %
i cheng / oder noch fpater eingenotnmen L

4 foorden/in & wmmach Fananders nicht 1S
b fpuibrens als Dafi ¢g gang univerfaliters

L operite/ g magauch die Sranctheit fue 1 &
& eine fpecies fepn/ was fie will/ tennes |
I nue gleich anfangs /{0 fich iemand tlagt/ i
t eingenommenivird,/ telches man doclh i
¢ im Anfange nicht weifi/ was eg fureine [
7 Krancthett geben toerde / ¢s hat mir abee 1
: immer einerlen YBurcfungevieiget/und - F LS
1 durchaus. in tvenig Etunden die Cine 1164
: nebimer liberitet/ bin alfo Det beftandi- e
b genMepnung/dag esbey Anbebumg det 158
/ yourcElichen Si'eft felbffen cben foge- [
E wtnfohte Dudffte thun folte/ roierwolich ]f..
: nochmahl gefiehe/ dag ich in der Peft Y
! felbften noch Feine Cur damit gefehen/ i
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{1 R nicht gervufi / fondern eg aueretg hets |
e nach von enettr SHocherfahrnen Stivfil,
gl Leib: Medico communicirt beFommeny

telcher doch auch nicht gerwufts dag es
i wiver Dag [Slecfen - Sieber foft gank tins
o fehlbar helffe; weil aber unterfchicdliche
treffliche Authores fchreiben / dafi bre |

i} SPeft/ vas Slecfer-Sieber /und die Une
i gevifch e Saupt « Kvanckheit mit einerlesy
A Siteln curivt und preefervivt nidery
und einander jum nachfien  vermande
i todien/ alg habe nicht unterlaffen For
- ner/ folches in gedachterm meinem Srar
i ctatlein ebenmagig gu Nacuiven/iedoch
- nicht alg meine Experienss / fonbern alg
. eine Mepnung/ welches aber / i ich
1 DELHomten/ mie Ho1 einigen Medieis
(i Diedoch i iefer Wateri noch lang dag
i1 Jenige nicht obfervivet/1ag iy gethany
i 11 miv fehrubel qusge’egt wordert/ dafi fols
N shes wider alle Dtegeln Der rknen fens
- ' Derotvegen ih fue nothig evachtet/ fole

4 4hes quch aus anderetr frefflicher Min- |
RS ner Schrifften die ¢8 felbten erfabren

1 Ju betveifen/ dag nemlich die vomitoria
L e Pegkfelbien audh dienlich ﬁngb/
| fl | ' | U .1_
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and flifre suun eeffen ein jum Seugen deny
hocherfahrnen sveitberihmten Crolli-
um, telcherin fener Bafilica Chymi-
ca bey Befchreibung des EleCtuarii anw
timonil , A8 Dein corrigirtén vitro ane
timonii, lehret Pillen machen/ dDeren
Tugendien/ daffie wundevlich per vo-
mitum operiten N DEr Peft / und
feist Daben Diefe ABorte: Tennt man
D8 antimonium 1 DL‘ES]JL‘ﬂ' ¢ingibt/mup
mai mercfen/ daf mon atch gugleich
elofort auffdie 3 eft- etilen em matu-
ritenDes attraciv lege/ fonfien exhartes
fol-f ¢ toie e feirrhius, und vergehes
folche SHavte in eflif en SNonaten nichs
icoer.  Qi3ie Fonte nun diefer SNann
diefes alles mwiffens twehn eres nicht U

Fablbaxlich felbffen exfahren und in Deg

Peft gut befunden hatte?
Stem bey SBefchreibungbed vitrioli

albl vomitivifagt et exprefsc, dap e8

auch inder Peft gurt fery/ und feget feins
Commentator Hartmannus babcp fbaﬁ

‘man folches vitriolum mit Cardbene-~
dicyentoaffer in der Peft eingeben folle s

o o

eint vomitoriuny Yatbfany.  s3
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54 - "QObbeyInfeGisn

und fo than marn es'auch sualeich anff
hetffe Steine fprenge’’ tverde die bofe
Uiyt gelvaltig daduvch corrigivet,

© JteimHartmannus felber i feinen an-
notationibus {ber foldhe foldse Bafili-
cam Crollit{ehefden crocum metallo-
rum tnd daraus das Rulandifthe gefe-
griete 2Srech-ARalfer machen/ und feret
Dabey exprefse, Daf folches aqva ben&

dictain ver Peft gut fen/ und folte man
oamit gleichim Anfange derfelben das
Crbrechen erregen. |

~ Golteaber diefer hockberlifhmte Pro-
feflor Medicine Der  Univerfitat Niar
purg die Kegeln der Arkney nicht fo ol
perffanden haben/ alg meine LB derfpre-
cher / wch halfe vielmehtdafies dafi esily-
nen felber air Gelehrheit mange'e/ und die
meifie Authores noch nicht gelefens ha
ben s doch ift vjelleicht ihen der Konigli-
che Sramgéﬁfd)c Medicus Riverius bef:
ferbeFoumt/ oev iiger eit den metfien
practicis {tets in 0en Sanden {chivebt/
‘g8 Die thre Recepfen daraus imitiven/ in
_Depen olg'fer_vationibus,;q;ber auch ge
f,n;g OCEIVIED) Dafi einige Die Peft fd)o? an
a4 AN




einvomitoriumrathfam. &3

SHilfe gehabt/ und ihren digenen Kot
it ihrem uviti vermfchet/ und die abge:

feigte SBrubeeingenommen/davon thiien

einfolcher Ccbel entftanden/ dag fie da:
pon getvalfig vomirt/ und gugleich alles
Gttt von fich gebrochen und ricder ge:
fimd fvordén.

L Defgleichen ftreicht auch Angelus
SalaDag vomitend machende Sal vitioli
gumy hochften hevaus in Pejtilensifchen
Kiebernn/ Seitenfiechen 20, ABelches
auch Schroderus in pharm. lib. 3. pag,
m. 494. M8 gedachtem Sala: " item,
Quvercetano Und inftitutionibus Sen-
nerti “anfithret: So daf die DHevren
Contradic:mfen wider foldye getvaltige
Authores gav ¢be: béftehen werden/ nie
ol tvit fo vreler glaubivirdigen Seugen
nicht beduirffens /fondern haben an grveh.
en ober Dremen gnug/ fonderlich aim
Crollio und Hartmanno, bey tyelihen
atch Det Sefer Die SBHereitung des gefe-
gheten wulandifthen SBrech - IBaffets

“gum deutlichften befchrieben finbet/ roel:

ches Die Stelle meines centaurii mine-
ralis 3um ndchfien’ vevtveten Fams :.2{(::
o , ¢
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§6  DieBrerementen

feirs e3 1t Doch dag centaurium mine-
rale n0ch weit drubers und wufte ich/
al fwenn e wunfchens gilte 7 in Yo
i | Landern/da man nemlich den Lein jum
M taglichen Tranck tvinckt /in gelchivinden
i anftectenven Seudyen faft nichts beffers
i ju begebren noch sutwunfchen/ o dag i&h
4 mich uber die gefehivinden Cuven felbfiers
i nicht grug habe vertoundern Fonnen / ake
il [eirvin Den 2Bier-Landern/ da man neme
i lich meift *Diee teincEtund fonderlich bz
1l cFes/ thut s fchon fo gersumfehte Hlife
i mcht/ toelches welches ich nochin Feinern
L Authore gefunden / fondern felber duvely
| b;eeExperienfjr evlernen unbd bcobacbtm
muffen,

Das V. @ap'iter;
b in den Peft- Jeiten die Excre-
menteft Der Thieve die bofe Sufft bds
4R fern odet beffern. '

Sy diefen Punct proteflive ich jue
“tordeeft/ Dap ich tweder hier nodh
_anoersivo die Verordnungen der 1wol-
Ioblichen ObrigFeit/ roekche allerten e
| ovesgBert/ Mt und Stanck bey Deps
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machen Eeine bofe Lnffe. 57

gleichen unteinen Lufft tollen abs uns
negaefchaffet wiffen / im soenigjtennit
benehre sufaden/oder Darem sn veder/

fondeen tetdeallein genothigt/ dagjes

nige” wag ich in meinem Tvactatleity
gonderPeft p. 67. gemeldet su: A5efep
inHolland phfervirt und veynonumen
auhaben/allbier noch beffer juerkaver:
toeil folcheg/mie ich pernommen/enmge
Medicos faft ammeiften por den Kopf
aefiofien ; Nun habeich aber folches an
gedachtem Tractatlein 4 nurallemnals
eineCrsehlunggefest/ danemitch vie
Seute Des ets perfuadirt find/ vag
toer su B efep FeinePeft einnifteln tan
i offt fie auch bifgher von andeen infi-
cirfen-Orvten dahin gebracht tworden /
fop Die Livfach Deffelben alleinder fianck
pom S quimift/roelcher Dag ganfie sane
hindurch felbiges Stadtlein evfullet ¢
man toicd abet Darum nicht bepnden/
dagich folchen Stanck ebener maffen
gueiner Covvection der Lufft recoms
mendiret/ Denn man ool audete (iebliz
ghere Dinge hat/ die folche Correction
Dev Sufft vervichten Fonnen; und l)a%t:
nich
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i 58 - Die Brovenienten -
' Li ' micht von ndthen ung an dcrgleichen | 1
\ foernertigen Geftanck su haltenzs 3
i Obaberaudh gank feing Kraft ider
il Diebofe Peftitensifche Luffedavinfopp
i Fonte moieeinige vermeinen/und dajile !
| ‘gebaltens dagich nichtsungereimeers -

Dabn bringen Ednreny ',}

hatteauf die

woollen it tag genauer unterfudyn
undmirgueen Gvariveneriweifen/ vaf | -
alletley excrementa’, ‘oder Koth and 1 8
Dacnfowoldet Thieves als Menfchen | -
ourchaus Feine (thadliche Exhalationyy | -
weoer fuifdh nodh veeaffer s ponfichaes

#

ben/ 18 ganifsni Wi beqoem find *biefmﬁ::
i CECXaffe noch mehe su verfhlinme.
it enn daf veme etiBlich alfo fey’
1ik vapniemals die Sufft duvch einigerlty
! SNt oderSeruch/ vderDunt Davon
: h i i wenigften nicdht verbtoit mosn
THEIE peititensifher SdhavlichFeit difponive
| 1erDe/gieht die allgemeine Srfahrung |
| anallen Dorfern und feinen Landidde |
£on/ivo nde Menfchen wohnen, die jich |
v Ackerbay qnd Viehiucht ertiehy
Let / dennda farmmict man alien MNiff
gue Oingung der Felder/ W3 einbirger.
1 Srauts




machen Eeine bfe Lufft. 49

Rrautaartepundandern wag fruchis
sbar fein foll 7 und voitd bep abuen 1me
erfout Die MNengedes MMiftes von:als
fevleny Bieh / alg Pfevdery LDy
fen/ Kuben/ Schaafens Schwanen/
GeifferySanfen/T aubé/E fely/ Cnde/
And 10 fore an/nebfi DemHarn Deg V¢
Jesiie aud) Die excrementEDer)Nvens

fchen felbjten/ theils durdhcmanoer etz
mifcht/theils vonicdemabiondelich ges
funden/wieauch von mancherlen2lter/
nemlich bald frifch/bald viel Tage Ade-

<hen oder- DNondten Gt 5 folre: nun vie
-geringfie Edhadlichieit daraus gehea
oder titfteny/miftemd egjaan cinigen

yrte ver TQeit gervalr toerden/afeich-

toie andere SehadhchFeiten gerrfex
Aerter febon vor viel hunders Fiahven

Fundbarorden/Daf anentennOeoidie

Seute Kropffebefdmeny wicwieGeau:

pindhe/ anandern bel hoven /' sube
fchon s Tulii Cafaris Zeiten a8
ijpricbmd vt auris Batavader Siieded-
[onoer Ubelhorigheit suerfennen gegés
ben/amdritten die meiffen Cintphnt
hofe faule Sabhue haben/ wie cbenm?{-

‘ Ig




" %0 - Die Lrevemientey

it -vierdten die Darve und Schiwindiucht
}'i vonlangen Beiten her grofjen Seha.
; 1
f

Den-thuty wieih Sngeland dureh dug

i Roreirender Steinfoblen gefchichts ans

C L funffeen gum offtern die ‘Deftilents ent:
£ LI fiehet 7 tie uleait in Sopptenund

«andersivs mebr / am fechfEen die Gigte
-wohner hauffig mit tviefende fchimerss

lichenund bofen Auger geplagt ey,
Den/ tie ebenmafiig den Alcairern }
wiederfahret; Am fiebenden nup und |
nimmermehe Feine Peft erhdret wird /
wiein dew grofien Kanferthum Ching
und m INofeovien nach det Authopen
Seugnus fich befindet / unangefehen i
folchen Landern ein Uberfiug von allee.
ey jabmen und wilden Thieven und the

Een excrementen fietig vorhanden.

Damit'ich aber diefes noch hand:
greifflicher davfielle, beruffe id) mich
auf oen auch methodifchen Avbneys |
| -gebratch Der ft'wncl)mﬁcn £xeremen- |
Ii N mbﬁ‘ t/0enn Dot &‘oﬁ#j{‘m[) ILD Nz
| neehich i den Leib gebraudht yiver die
11 Lolic/ und wider Das Aufjleigen vder
. INITE

fig im Wiedevlande bemeycle witd/am ¢

fd

Ll
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machenteinehdfe Luffe, o6r

tett /- i auch sursDefordetung: dev

fdhweven Geburt und todre Srucht /

and - verhaltene fecundin qusiufubs.

ven; und Carichter [eheet/ Deffelben Ins

fufion it toeifferm A¢I0 30 svinefen,
wider Die Sungefucht 7 HeviElopfien: ¢

tavtarifthe Samlung von Sand und
Stein/uit udeilung der bpfen Schas
den pon innen heraus/von aufjens ftilles
er Das Blut/fo-rooh! frifshals gebrant

gerschen/ und fihret dic 2Raucherung .

Deffelben auch die fodte Frucht und fe-
cundin aug wi¢ Die ~Authores: a8
Schroderus in Pharmacopeed , Harke

mannus in pract Chym. und, gnocee,
inand toieder folches farhalten 5, 6d
hatauchdas diffilizte A0affer Davaks:

Diefelbige ‘.‘gugcnben,

A0 WEEy b
et Kubroth iff efu vielgebraudye
lich INittel der verbrennung vom Feue’

ep/wie auchandere pothlauftige anflams

mation aufeviich aufgefchlagen juitile

[&/e8 roied auch Det auggedruckte Safjt

Daraus ufi it dem ordinari Setranck
gefceheneInfution Deffelben soon vie-
ot cingegeben wicerig Colic/ undit

hiigen
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6z . DMie Qrmmenten:-:::

bigigen Ficbern: IBie denmauch iy’
Apothecken das beriihimite Wagfer ‘ges
nannt aqva ommium’ florum pder
Waffer vonallen Blumen daraus die:
fiillive /und wider innerliche Hifse ger

trancfen wird/ wie audh wider” die
Schmerken von der Eolic und vom

Lenden Geeif 7 und def perhaltenen

Harn qus jufibhren,
e Schaaftoth sber MM it ebes

neeiaffensur Aveney gebraudlich s

D toied mitYSeterfilion vielfaltig wies

Derdie Gelbefucht innerlich gebraudht/

atichy ‘euferlich dre Berbrennung vony

Seuervamitarfieneget,

Det Boif (10d Bockethy hat faff

Diefeibigen Tugenden / nemlich inmers
[ich Die S3elbefucht tu versreiben 'y Die-
menfesit bringen/ den Milkhafftiger
Hirfffe g thun s eufertichyiftéravie audh
andeve exerenienta’; fiiLfeoflich 1wideg:
Die Wefthitvuft Dot A afferfucht raudy
andere havte Gefdhroulffennqu evroeiz

-~ dyerv/es bt duch dev Hatson Vo cFen”
fohoetliche Reaffe den'Har ja befdez

Dern/ v Den Sieifim: Merifehen !
'Y Jb '
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machen Eeinte béfe Luffe 63 .
W jermalmenyein AWafjerdaraus diftillis 19
o) | Let '/ BIETVOL faft aller ‘excrementen 15
e | OB affer.aufdicfelbige Ldurctung hins 1%
i | auslaufen.
DS felfoth ftillet gants Frofftig vas e
heffrige D luten der N afen/{o wobl ges
-~ vochen/als deffenJnfufion geteunclens
- und damit gerauchert,
‘DetSautoht fo ol pongammen alg
teilDen S chuseinen ift ebenmafiig fehy [ &
gebraachlich undbextimt/dag blutendes il
Wafew qu fhillen 7 fut vie Veafén gehalz: - |
po fun D08 hefftige. Sucken Dev Haut /.
g Dlartesn und Aufahrungen ju ftiliens; o

- | wsaemdufgelegt/die Bifje Dergifftigen i
g Thier ju arknepen nit Cffig aufgelegt.:
4
J
>

=S aCT

e Hundsfohtift inalien toobibez &
feliten Apothecken unter dem Namen: 1
albi Grazei beFannt/undavivd vielfaltig: -

| gobraudstdiverdag LB Hden anginas
| génantit/ie auch oidepdie€olic/vothel Wik
o Rubrund devgleicheniis /il
:-. Der Ganfeothift cing: der Bévinmg il
o | teflen Oiteolingider oen' ©dyagrbocts i
o | woenn YefferSnfufion getranchen wiode W™
1 *;:De‘r.%en[U)mfnrb-iﬁ.barkl)nw?w -
| ‘ 35 itk /
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64 iDie Lreremten ,
oecallerlen Sauberey 7 und die dahey

e

rubrende Schmersen 1 pertreibeny 4

‘
{
vie peftilenifche Savbuncleln gngeitis |
gen / und die Schmergen der Colic gy | 4
|
i
1
|
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e
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[tillen / aufertich aufgelegt 7 undoiel

grojfere Dinge mehr/go pom gemeinen |

nanndamit pervichtet werden, o

} Oer Hunertoth it fartrefilich tis

i oer Die Colicrand fonderlich dag Y3 eie

i Oeffelben/rote audh wider Die Sehmers:

i fender QNucters it die gelbe Sucht, ¢
juvertreiben/Sanduin Steinund des-

Laen auggutreiben/melcheIBueckung . ¢

stoeifels obu alfer Koth vom Federvich/

alg Tauben/velfchenHinern/ Pfauen -

uiifo forean pervicheet/ dieredlfie jroae:
teancken/ aber nicht harnen und mup

)
g
alfo nothioendig das Salg/ o fonft - |
f
J
¢
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et

-
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pon Jaturduedy denHarnauggeftibe

.

rermitd 7 bepdem Gepogel it unter
Den Kobt Eommenzund ihn gcbarﬂ tno -

S

, | treibend machen/und daber hat dasKes a
(e Devz ‘ieh  mefientheils eine foldhe ¢
1 Sebarie bey fich/ Daffiedefrocgen |
a3 2and und Srenlein freffen und vers (

gebrens damis folche Sebavffe immer i
35 . i ‘
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machen Eeine bife Lufft. S5

ju arbeiten habe/ fie ourde fonft ihren
er: | Magen felber angreiffen ui allgemach
serberffen/ aber anden Steinlein arbeis
tis | tet fich immer folche Scharffe matty
ju- | persehret aber felbige/und ift DasLeife i B
el | feinDem Koth des Feder- Viehes an: '
e Ders nichts als ein Kalck von gerfrefje:
| nen Steinlein und Sand/ und ergeiget

[
i |
| |

Djf ~inDer Arkney grofie Tugenden, . i
i et Pauven-Koth ift ebener mafien '

s fehr frafftig und gebrauchlich wider s
DE:  den Schwindel Pulverstoeife eingee | i
: nommen / und twird in den Apothecken g
18 beveitet gefunden. b
h DerSpaten-Koth wird gleichsfals
W71 Den perhaltenen Stublgang iu brine
P 1 gen eingegeben,
; Der Tauben: Koth ift tvegen feinet e
£ 1 fonderbahren falkigen Sdharffe/ gans
% | Frafftig Den &Steiny Grief/ Sand und |1 e
Lo | Harn fortutreiben eingenommen/ Die iy
00 | Schmerhen doy Colic gu fiillen und viel i
¢ andbergmeby/ fo Daf er auchinder heil, e
¢ Odyrifit bertihmt ift / Denn man liefet 11 8
a2, Buch der Konigec. 5. dafalg die
os 4 Oprer Die Konigl. fehr fefte Refidente i .
C T Stadt

\ i

?
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T 66 Die Lrevementen
1 Stadt Samaria mit geroaltigem 2n
lauf} nicht getrauet ju eroberny haben
fie gemeinet fie ausgubungern/ und has
bétr es auch {0 twert bracht/dag ein vieez |
tel SKab T aubenmift funff Silberlinge
gegolten/ toelchen many/tvie Flavius Jo- I
{fephus begeugef / an ftatr Deg gemeinen
Salies gebraucher; wagnundas ge-
. meine Salfs vevtveten foli/ dag muf
auch falsig / balfamifch und roider die |
Corruption Deg §leifches confervivend |
fepty/ thut aber das der Taubentothy/ {0
muf auch anderes FederBiehes Koth |
eben Daffelbes eb rool nicht eben fo {fact/
fondern nach SHefchaffenheit eines i¢-
Den um {0 vicl gelinder evjergen/ denn
fie toerden allefame auff einerlenQBeife
digeriget /und fwitd in Den meifte et |
netley toetfjer Kalck pon Den serfreqfes
nert Steinleint und Sand gefunden/
| & und folget alfo, Daf in allen cine falBige/
balfamifche confervivende / und wider
- Die Corruption des §leifches dienende |
Phing Eigenfhafft vorhanden fey/ dap alfo |
| Fein Geders Biehes Kotly eine fchadliz |\
{1 che peftilengifche Sufft odee c:;halacmfn i
4 %
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- machen Eeine bofe Lufft. 67
fis toenig als dagWemeine Salf von fich
geben Fan/ dadurd) erboferung dee
Sufft gu beforgen flimde / D00 Den UbLs
gent Thicven aber / deven alf feinety
befondern Ausgang hat durch eieren
und Blafen/ iehet foiches audh nicht ju

permuthen / denn ie ocrden gleicher

geftalt auf eineviey QL3eife digerivet o2
et gefacht/ nnd laufft aud)/ toenniman
auff ihre avknepifthe ABurctung ges
naue Achtung gibt/ alles auff eing hins

aus 7 "oag fie nemlich die anhebende

Corruption deg Fleifches frafftig fhil:
len/ Deny eine 1ede Corruption hebg
it rothlaufifcher und ficbrifcher In-
flammation an/ alg indet Halgfrancks
feit angina mit grofjer DNothe/ Cnts
aﬁnbung/©c1'5tllat1ﬁjttt1g Deg Gieblufsg
und frangulacion/ in der Brufitrancts
heit Def Seitenftechens und der funs
gen 2 Englindung pleuritis und peri-
pnevmonia genannt / {0 auch nichts
anders als ein innetlich erifypelas c0¢r
Rothlauff / mit frangulivender e
Flemmung Deg Athems/ Stechen wnd
Dppftemivung vom hersugerverence

D i;l ¢
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‘Y | 68 Die Lrcrementen

A [ G3eblith; in det Dath-KrancEheit Do
it € olicund Darm-Gicht mit inflamma.
tion 2hciffen und Schmerhen des Gl
!

|

l

Al
\} !
| 4
; il Darms/ and o fort an/ dartwider die
1 Crevementa augenfeheinlich helffen/
* L inn 2 und qufjerlech die inflammation /
t il voi¢ auch die Hike und Werbrennung
' | Deg Seuers [ofchen/ und Feine weitere
| Corruption ecinveiffen laffen/ die Auffe
' roallung des Geblites und augbrechen:
il bes ftavcles 2Dluten [tillen/ und fieher
il folcher gefalt allen Umjftandeh nach
;i aug aller ihrer operation /yelche fie (o
I ool mit corporalifcher Beruhrung /
| | _ als bﬁnﬂlicber exhalatign/ darinn qlle
i - gebrannte 2Baffer beftehen/ von fich
geben/ anders niches ju {chliefien / alg
Dag fie vielmehr roider 1¢D¢ Corruption
1l und alfo auch wider die Yeft felbfteny
AR alg Dic in eitel Corruption bejtehet /Dies
it nen muffen/ weder fie diefelbige vers
urfachen folten / und ift daber ol ju
;: glauben/Dag Der ftarcle Ercrementen
Gerudh su LBefep die Urfach fey/ daf
dafelbft die infection nimmer vechten +
Plag finden Fonne/ wie felbiger 9:::: *-
. o |

- e i
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machen Eeine bofe Luffe. 6
ter Die gemeine Sage gehet 7 und fols
ten ohne gtociffel andere ftavck viechen:
D¢ Cycrementa eben {o ol die nale
Lufft Der Peftilensifchen infection une
fahig machen / dafern fie immerday
¢ine ftarce exhalation von fich gebeny
mwelches aber nicht alle €ycrementa
thin/ aber Die menfcblichen tibertvefs
fen Davin alle andern/ und mufien alfo
nothrendig ‘am beften wider Die Peft
dienen.  QBelches Paracelfus tvohl
perftanden / und daher nicht ohn Uhre
fach Diefe LBorte in feinen Schrifften
gefest: Omne ftercus in pefte bo-
num , humanum autem optimum..,

oDer/ e iedpoer- Koth/ ift in dev Pefis
Seit gut/ der menfehliche abevam allers
beften/ und vevficher danut sroeifelgs
ohn die fulphurifche Exhalation/ fo aug
O¢n excrementen / am ftavctjien abey
aus Dem verfamleté Menfechlichen dne
ftet/ wie L v. aug den heimlichen Gies
machern empfunden wicd, 1nd das
her varhet auch der hocherfalirue D.
Minderer 1 feiner SKricgs«2Arsney
Eayp, 4 Dap man offt den Gevuch dev
2D 11 hetms
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20 Die Excremten

heimlichon Gemacher i fich gichen

foll/ mit folgenden ICorten /{0 in dev
neuen Eoition p. u3. auffjufchlagens
OBenn die Lafft vergifftet it/ und e
Gieisbock porhanden/ {o reibe dich an
ihn/Davfit Dich Den Geftanct niche 1vs
venlaffen/ oder heb deine Nafen fruh
tberem. heimlich Gemach/ und fauge
dich Des iewohl abfiheulichen Ges
ruchgpollein.  “Da er auch den frar-
¢Een Bockaeruh recommendivet /und
sweiffelsohn Damit audd) einen 1edroe:
Denandern heffrigen Gervach toelcher
fonft bey gefumder Seit nicht fchadlich
it/ und ¢in gank Jimmer oder Haug
evflillet/ vevftanden habew will /ob ex
fchon fopft unfreundlich toare/denn ein
folcher felyy ftavcfer Geruch/ wie von
Den Geigbocken gehet/erfullet Dag gans
fie Gemady/ davin e ift/ Dermafjen/
dag hernach die frembde peftilengifche
Sufft nicht leichelich Jugang findet / Dedd
swent etrvag fo voll ift/ Dag nichts mehe
brein gehet / fo tmuf alles ubrige haufs
~ fenbletben/ undift miv Daher in ynters

{chiedlichen Stadten eryehit mprbén é

A
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Daf bey porigen Pefi- Seiten bey thnen
obfervitt torden/dap in denenGaffen/

o unterfchicdliche Gerber tvohnen/

und ihre Gerbers Lohe guihrem Dand:
werek aebraticht/die Peft Feinen Shas

Den acthan/ Deflen groeifiels ohneleme

andere Urfoch ift/ als Dap bey thren
ebenmatig fretsein fehr befjtiger ©es
vuch die Luffe un und umerfulief/ dap
Fein fremder Gievuch teht/ wie Die covs
vupivende peftilengifche Luffe it/

[eichtlich voeitern Plas findes/und mup:

alfo foroeit von dannen bletben/alg et
ber porige jkavefe Dem MNenfhen un-
fehadliche@erush reichet/telches foenn
man ¢ wol perftandé/ Fonte man in
Pefi-Seiten mit Neinigung dev Lufft
grofien Nus fehaffen/ und finden fich

gnung lieblidhe:Dinge/die folches thun/ .

(o Dag man nicht nothig hat fich davit
an ftinckende Sachen su halten / toie
Der SBock, Gerber -und excrementen
Stanck ift / Denn ob fchon Devgieichen
bofer Gerud) etrwan die Peft auch) abs
halt/iftee Doch Dem Derhien und Hien

widertwartig/derhalben ung fur rath:
D 1) fam
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macen Eeirte boje Luffe, »
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L[ RS YDiedie Luffc
0 famduncBt van diefer Matevic die Lufft
[l buech den Gevuch ju corvigiven vin

gang deutliche “Befchreibung anhero
jufesen.

Das VL Capitel.

ABelche die beften Nittel find bie
bofe Veftilensifche Lufc dureh luffrige
Gegen- Qoalitat ju corrigiven/
Uud ie darin ju proce-
diren.

@‘mpbm und qucly in uriferm Teas
ctatiern von der Peft ift errviefen
worden/ dap das Peftilensifche Siffe
engant luffriges/ faul und fchimmmels
bunftiges LBefen fey; Solchem nun ju
begegnen mup man auch gans lufftige
Eegeumittel gebrauchen/und dagdeme
gerviBlich alfo fen/ fcheinet auch dies.
|8 Odriffe felbjten mit Exempeln ju bee
| Evaffrigen/ denn alg Mofes durch Gots
e tes Defehl die Luffe hat wollen fchade
il lich machen/bhat ex nebft Aaron mit den
Handenden Rub der Caminen in die
Luffe geftveuet / Dadie fubtileften Atomi
Deg JRuffes in die Lufit geftoben/ und

- gleiche




31 corrigivess, 73
e gleichfom felbft lufftig toorden.  Het
W1 nadh aber ift aus der Lufft aud) cine
0 fchadliche Qualitat jveifels ohue mit

Do Athen eingegogen worden/ wos
durch in gank Sgppten an IMenfchen
und Wiel bofe peftilensifche Dlattern
; oder Carbuncteln aufgefabrens weldhe
¥ poch nicht fonderlich jum R ode geres
- fen/fondetn vermuthlich nuy graufas
mes:Drennen undE dhnierken rerden
gemacdht haben ; Desgleichen alg die &5«

# fraclitenNum. 16. eine grofe Auffeube
) angefangen/und alfofort die Plage der
- Neftilens darauf eafolget/dag jut fund
: 14700, Menfchen geftorben; hat Aaron
e auff Mofe Defehl mit Leprauch ges
vauchert/ und hat damit die Plage ans

b gefichts auffgehDret poelches joar ung
* erforfehliche Gottliche Geheimniiffen
i find 5 SNan fichet aber doch Dap damit
" gleichfam auch angetoiefen ird/ daf
: ben Devgleichen todtlicher Lufft eine luffs
[ tige G3eaens Opalitat miifte gebraucht
toerden/ivie Damahis Durdy den Rauch

‘ desABeprauchs gefchehen/tooduach dis
| ufft corrigivet serden Fan; roofetn
' o 9 111

———

| L
¥ x
— . = = - = = ®
. = : -
- 5 i -
i . - ."" Tt . =
. r —— o "
. ar -y = =
# P s - P i F -




TN EEEAT AN BT TSN L

i ————— R —— R e - S it

74 YDie die Lisfye

. SHOITL nicht abfonderlich allen Mit:
| teln Die Svafft benimt/ Dap Feine Corre~
b &eion twas helffen Ean/ ja die Lufft grocif-
i felg ohn devmaffen mit Schadligheit
1 und todtlichenddfeilen evfiller/dag audh
R Die Mittel felbiten/fo fonften hirlffreiche
Seafit von fich geben / gleichiam Eranck
Juerden /tote in Den grojjen General:
Q3elt btctben/buglud)enau Hippo-
cratis und Thucydidis Zejten 430,
i Sahe vor Chriftt ()ebuvf!) gemefeny
TR plegt smgefchelhen/Dadie Leute Dermafe
LR fen hauffig geftorben/Dageiner dem ane
HUEE oeennichthat fonnen begraben.  1nd
~ HIEs 140. Sabenach Chrifti Sieburt/bader
~IHEER Oeneral-§eld- Marfehall der Medico-
(TR rum Galenus felbfien fut folcher Pefe
e Davon geflohen s wag mufjen allevers
i Bie Unterz Officiver und - gemeine ;
L Suecdbtegethanhaben? Item gegen die ‘
L | Seit1450,Daabermal/wicin gedachten
1 | porigen Pejten / fchier die hatbe ABelt
' ~ folle auggeftorben fepn,  ABie benn
ﬂllcf) der Poet Virgilius einer devgleis
hen Peft Jebcmht/ {0 3u ober Furs
m [emw Seit gewefen/ dapon gle‘}da,
i ik

LT e 1
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31y corrigiren. vy
fam die Baume/ Krauter/ Semwadhs |
und Saat felbffen Franck torden / o- =
der gar abgefiorben / tvie Davon feine e
Defhreibung 3. Aneid. alfo lautets

Subitocym tabidamembyis

Corrupto cali traltu miférandagves
ventt

- Arboribuid, fatisg, lues, & lethifer
annus.

Lingvebant dulces animas , aut agrs I

Prabebant i

Corpora, thm fleriles exurere Siriug

' aAgros. | ' ¥

Arebant herbe & villum figes agrm
netabat. -

{ o

Das iff: L

Durch bofen Cinfluf und durdh toides: .
- lichen Stand « 1
Des Himmels Eam damahls bald uber . I
i alles Sand ' fie
Cin peflilensifch Giffe/ fo fchlim dap 1l
alle Glicder

Bergiffret wurden / und befchavigt ip
ardein fever/ e i

O V) &S |
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|l 76 YOte die Lufft
- So gardap auch dieBaum/ Semachsy
Laub/ GSragund Saat.
{ ©elbft gleichfam muften gehn den bit:
1 | tern Todess P fady
it " Undwer lebendig blieb / behielt doch
Feine Kraffte/ '
Und Fonte nicht tebr fort/nodh thun
einig Gefchaffte.
€8 war auch fo([cjl)e.@ i /DaB alleg Dovs
' ret ab/
Und tweder Kraut nodh Saat mehe
Jeabrung von fich gab. ;

b e — _I_‘I - ot
- _—

. -

~nfolchen hefftigen allgemeinenTelts
‘Peften nun Eonnen beforglich Die Luffts
corrigivende Niteel wenig hHelffen /
toenn der Schopffer felb(t ihnen gleichs
famdie Hulffe verbietet / Dapfietveneg
A odet nichts thun Eonnen/gleich mieau%

11 fein Geheipdie Sinfternif in Sgypten

i {0 Dicke und dunclel getvefen/ dag fein
Kevgenz Liecht folche evleuchten fon:
i nen; Aber fonft bey gemeinen natlvlis
TR shen Urfachen einer bofenSufft von faue
i len2ag-und Leichen: Dampffen/SNife
ung und Schimmeldunftigbeit: L1e
juim
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31 corrigivert. 77

gum dfftern durch gemeine natlrlichellve

fachen aar leichtlich gefchicht / und dod

offtmals / womannicht jutoider(ielien
weif/ groffer todlicher & dhaden dadurch
peruriachet toerdenmag / frehet garol
ourch angefteliete lufftige Gegen - Qoas
litat Dergleichen SBofes abjurvenden pder
suverhuten / gleichroie Die leeven Saffer
durch Aufbrennung mit Schrvefel{pan
fur Coreuption ihrer eingeichloffenen
Sufft prazferpivt serden / und o man
ihnert nicht aufbrennet / roird die Lufft
nothtoendiginihner corrumpiret / und

macht Diefelbe Faffer {chimmiig / vuden

Ofein Fanig.

QABienun eine folche lufftige corrigies
rende Gegenqoalitat juvermitteln/ habe

ich gwar in_ offtgevachtem Tractatleir

pon Der Peft gank deutlich porgehalten s

soeil aber Daran iiberaus viel gelegen/torlf
ich Davon allhier noch umftandlicer har
Delhy Damit manes ja tum allexbeffen e
nehime / und aufdert Yeothfall esihm ju
Nukemache. Eaift aber beFannt / daf
nichts befferdie Lufft corrigivef alg 0as
Reuer/und diejenige Dinge/foein fd)tg:

\
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YWiedielLufft

78
i feg euet tweit um fich i die Lufft treibeny
i twie 0@ thut der angegindete gemeine
e Schivefel und das Birchfen-Pulver/ rvie
l ' atich Dag angegundete Phech/und mwag eine
! | veine et um fich loderende Jeuerflarme

von{ich giebt / alsdie LBacholderreifer/
I Hauffig angestindetes Kubnhole 7 brens
i nender KRamfer und dergleichen. el
il ches Der groffe Hippocrates w0l pers
it ffanden / und ju feiner Zeit bep pefiss
W Tensifcher Sufft hin und rwider groffe
1 Seuer madherr [affens ywobduvd) in Fus
TR sem Die Sufft yieder gereiniget 1wors ¢
L oo Aber folches s nemlich die aliges
L meng Saufftdurchs Geuer qu covrigiven /
o fEnichEfue gemeine Privat - Perfonen /
L | vennleichtlich su exachten / was foldhes
L fueeinen unerfchringlichen Softer per:
L nefashen souede s fo piel- OMterie angu
LT gunden/Dab Die Lufft auf viel SNeilers da
1] vurch alteriret und geveiniget. muede ;
W Conderndie WrivatPerforen miiffen
fich laffen genugensmven fieinihren Hau:
ferneine Frafftige Corvection der Lufft
auftelien/unddie gemeine Gaffen. Lufft
GLOITT und dey {)bri.gfeitbcfeblcg.. o
P Ieh7 \
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311 corrigivett, 79

Hierein mufs nur ¢in iedert fuol mers
cbenr/ Dafes mchtgenug fene / gedachte
Dinge infeinem Haufe angugunden/ und
Deffen bistveilen e tvenig g verbrenneny
fondersses mufmit folchem éachdruct
gefchehens Dag nicht allein die Junmer /
bie man tag-und nachilich berohnen /
und fich davinaufhaicen muf / pondem
corrigirenden feurigen Ounft ol erfuls
fet/fondern auch die Nife und Dolen Dee
Oanbe Davon twol durchgengen tere
den/ twie man bey Aufbrennen eineg edis
gen Saffes gubeobachten pflegt/dap man
nemlich emen guten fehnisen Schiefel:
foar angiindet /and allfofortin dag Sap
frofit / das & pundloch, aber mit den
Spunben roicder verffopfft 7 damit deg
Sibefel in dem verfchloffenen Sob
brenne / und der :Dunfider brennenven
Slame nicht hevaus fireiche 7 fondern
{ich sibevall durch dag ledige Sap vertheile
nach der Verdrennungaber {ci: lagt man
Dag Sak nody Dichter qu/ danit DeE
€ cEroefeldantt sumatim S af bleibe/ und

il

feine frembe Lufft vavein dringen Fonne 3
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g0 YDie die Lufft. |
| und alfo muf man fich auch mit Rauches
| rung der Daufer und Jimmer halfen :
¢ foeilaber aller Nauch nicht nur den At
gen/fondernauch unfeem ganken Leben
i ruider und fehadlich iftmuf man folche
Raucherung fotviffen su vollziehen/daf
fie ftarck gnug fen /und denod) man nicht
nothig habe den Kauch und Schmauch
. toeder in Die Augennoch mit dem Athem
£ ju empfangen; 0as Fan nun gefchehen /-
;i foernn man die Zimmer nicht auf emmabl
I vauchert / fondernieho emes Simmers |
W Dawberung veerichtetvasanbere Rims
HIHER mer aber unterdeffen betvohnet /und das
e Fanalfo gefcheherymannehmeeiny Stiick
L fehonen gelbery Sctoefel / twelch evtvie
iy Confervigung der A3einfaffer / alfoe |
auch stie Corrigivung dry Sufft ambeften |
UL it/ obngefebr su einem Jimmer pon els
i netny/stoenen oder dreyen Lothen/ thu fol
L chéimeinfauberes irdenes SHafelein oder
el | Gimelstiegel/ nehme auch jugleich eime
| Slutpfanne mit glubenden Soflen; fielie
L Diefelbigequf Denr Boden Def Jimmers
auf emengebackenen Steinoder fieinets
pe DlatteDamit BeinSdjaden pom Jeus

-,
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313 COTrigirest,
et 1 beforaen/fefie Das Dafeler nyt vetts
Schtvefel indie ghilyende Koblen/laffees
ftehen/und gehe felber aus Dem Bimmicr
biraus/mit jumack ung der {Senfter und
Ihiwen / damit Fein Dampff aus dem
Qimmer Fonne/fo enfimdet fich uber eine
Feile Der & chefel im Dafelein / und
brennet fo lange/ bif Der Schroefel alier
perehrt iffund roas allgemad) perbren:
net/dag gehet in eiendiauch oder'Ounft/
fuelcher nichts andersift als fprritus vi-
erioli,und beiffet die Augenfo fcharff/Oap
Feiner im Rumer aughalten Fonte/ weld ¢s
auch nicht von nothenift / fondern man
fanfich gnugfam fo lang Denfe.ben gan
gen Tagin emem andernJimmer aufhalz
tenn / und in Diefer den Schrefelduntt
oder fpiritum vitrioli fich tvol i die
FBande und iike def Jimmers gichety

und Friechen laffen/fo iftes gnugfam auf

einpaar oder meht Tage balfamir twider

alie Corruptionandbofe Lufft / undfan

man fo'genden Tag fich davinn aufhal:

ten/Da fich unterdeffen alier Damptt ge-

feset 7 umd toederden Avgen noch dem
Dthernmehr verdwielich it/ unterdeffen

[on
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§2 3U corrigivess.

il Fanmgn andere Jimrmer auch auf gleiche
1B AWeiferauchern / dieman i braudhen
|1 und fich-davinn aufiubalten hat/ unbmag
e folche Raucherung auch mit alien Din-
i | gen/fo baamifch find/gefehen/ geftaitian
B - audhdie Mufeatniffe eren fo Feafftigen
e Dunft durch dag Ansunden von fich ge-
ST beny Dafi iBo eine gemeine SNaniertft/den
TR Fleinen Saglein mit Lein damit aufiu
. brennen wie mit Schroefe!/aber 1u grof:
i fen Saffernthuteg nicht o mohl 7 ware
i auch g0 Foftbar / und worit{olte man
(i wag anders in des Schrvefels fielle fu-
R chen/moet folches alles ey Schivefel viel

Hiss befjer und toolfeiler praeftivet ¢ Unterdefz
L fery aber it nicht perboten neben dey

L Cbtoefel audy mit anderm  lieblichen
i Mauchiverct die Lufft der bewohnten

LIRE ZSimmer annehlich gumachen 7 gleich:

L wiemananch jumdfftern die LBeine ne.
L ben dem . fchtvafeln der Faffer noch
LR auf andere ABeifen lighlich und ol
g fchmackend machet/umdbaldE laretiveiny
0 baldQBermutSalbey oder andern jus

gevichteten IBein bereitet: aber dag
{chrvefelnDer Saffer iftdas firnehmfre DI
un

e — T N ——— —
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ie die g uftt, 82
und ohridaf] elbe fonnen au$ Die Andern
Werlichlichungen der Leine nicht befic-
hen / fondernteivd auch emer foro! als
der andre Fanig/und folit ab/oaferny gang
Feine Shiuefelung der Faffer vorgeht /
anvwalfo muf aud) die Princpal: D au-
cherung Der zimier suforder{t vorae:
fer / foFounen hernad) anoere ficbliche
Nauchtvercte davieben auc) befehen /
und Depsund Hivn erqoicken. ANber fo

man aufjer ver SHauptcorrection Dev
gufft irrdens SHaufern/die Sachemit ligh-
viechenden Eachen als poiis ambra,
NauchFerslein und devgleidien permeis
net gut fumachen/ wLd man fich betros
gen fitden ; Deysvenn man die bofe covz
pumpivende Lufft m dep Saufern {aft
Sbethand et / 1wt fieebenfo twol

sreber den tooltiechendenDingen/jo man
oot Dic Teafe hilt/ mit dem Athem cinges
s0gen / gleichivie neben den andern lieh:3
den Dingenals Jucter und Dergleichens
fo man in aans ungefchrefelen e
thate/auch Die Kanigkert davein Fomt/ 10
felbfterDavin entftehet, Lindhieraus ver=

mepneich/werde gruglamiu vcmebfmcn
eyn/

b o it
L R il




84 _ 3B corrigicert,

fepn/ e !ﬁ) mit Naucherung der Hau:
fer gu verhalten/ denn getvifilich auch die
vecht gute Sachen nicht gnug thun /
oen man nicht recht damit procedirt/
toie 1ch in der Peft Anno. 1666, gefehen/
Daf Die Seute vielfaltig mit angeztindeten
QABacholderreifern gerauchert/tvie auch
mit Sehaafgarbentraut und Dderglei-
ben 5 aber die Peft iff dennoch in hre
Jaufer Fommen/aus urfachen 7 weil ein
folch SBislein Ansindung/fo fie in ihrem

Botrhaufe bey offenfichenden Laden oder

Tlyiven thaten/rocnig oder nidhts helf:
fertfan / fondernmup der ganke Naum
DerHaufer und Simmer mit Dunft fol:
cher “Dinge vollgemacht/ und damit die
Rigeder ABande wol durchiogen toes
Oen/rvenn es mevcEliche Hlffe thun fol,

Yuch muf man nach der NRaucherung
folche Haufer oder Simmer subalten/
damit der corvigivende Dunft davinn /
Und die austvendige fehadliche Lufft haufs
fenbleibe. Diefes troarift ur Corvection
Der innerlichen Luft in denIdaufern guugy
toeil aber Damit dev austvendige Gaffen:
Lafft nicht auch corvigivet wied/amd emer
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Vie dte Luffes 85
nicht immerdar ju $aufe bleiberr / fone
Deen bifroeilen anch auBgebert / und D¢

aneorvigivte Sufft mfich giehen mug 5 ald IF

angetgen/ivie man fich Damitu vetbc}l fen; \
Soift nun cben Diefes Dev “Punct die
farnehmfte othdurffe / roarum man $4
muf inneriche ‘Prafervivmittel brais
chen 2 und bat ebeny Dariu Hippocrates
uiid Helmontius ben Dunft Des bremw
nenden Schroefels am frafftigfien befun- i
deny/folchen mit LBein g perenmgen/ U r
(clbigenmit Schroefelgeduntreters / umd 3
mit wolauggeghietem Salfs vevimtichten J
fein/ o ool jum praferviven als cuvt: L
ven einuachen. IBelches ol abermal i
manchen fiix den SopfF ftoffen folte/ Daf I
Hippocrates foldhen LBetn / meimer o 7
graufamen higigen Kraricthett / tore Die f
Weftift cinigegeben / jagar gum Irand
wiver Den Duft der ynficivten georvs
net haben folte/ roie Helmontius meltdet
aber fic Esnnen leichtlich gedenclen / Dap |8
biefe flrtveffiiche SNanner fo genau | &
auf die Negeln der 2AUvney / und i

eigentliche “Ratue: emes ieDen S»Dit;%g




YOie die Luffe
aefelyen/alg ivgend einers und habeh bezs
fundeny vag die Peft/ wie bikigfre auch
su fopn fcheinet/ dennodh cine Falte Saz |
turnifche SvancEheit ift / roie Die Ntz
fol/ foDarsu dienen/ folches criverfen.
Dann man bat noch nichts gewifjers
erfunden/ das Peftilensifche Giifft von
auffen heraus gu gichen/als die gedors
veften Kroten / folche aber find Falf und
trockens undiichenihres gletchen/nem:
[ich Das Falt und trocEne Gifit der Peft
auch anfich/ gleich wieaus den erfrots
nen Gliedern/ und andern gefrornen
Sachen/als Syern Aepffeln/ ARuben
am beftender Fuoft mit Faltem A8 afjer
und Schnee wieder heraus gejogen
fuird/ und die serbrennung vom Keus

er/ mit Bibigen Dingen/als evftlich e

Der Hifse Des Feuers felbften/ und denn
it andeen feucigen Sachen/ alg allers
len [eiftigheit/ gebrandten lixiviali-
fchen Salien/ fo in afjer jergangen/
{piritu vini camphorato und dergleis
chen/tvie Die Experiengs felber [ehrefs
und alfo haben auch andere offt unges
fehr befundeny Dag det Lein und ggg
- I
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31p corrigivens, e

feg Bier/ welhes gleich deryt Lem

poller Brandivein 1)t/ den Infcirten
in dev Veft gut gethan/ twie Riverius
it feitney praxilib.27.de feb. pelt.cap.r,
bebenner/ dag e tngablbaren mit gus

ten fuccels LB ein ju frincken gegebeny
twelches Dochnue gemeiner e /und
Feines ABegs mit Dem techten antido-
todDe2 S chivefel-Slamme/{d eitel {auror
fpiritus vicrieli tjt/ und mit Den SDals
fam Deg Salkes vermifeht getvefens
und Foreftus lib. 6. d. morb. epid. obl.
23. fefset/Dafi su feiner Seit in devYealye
inDem Dotfi Scheenrelae in ¢inerAL30-
chen 150, Menfchen geftorben/ twelche
allefamt QR affer getrunchen/ und auch
allefammelich innerhalb sroeyen Tagen
todt gewefen/ tvelche aber Bier ges
truncien/ aren langer lebendig blies
ben / und befchliefiet er Foreltus dettre
nach mit dem Fracaftorio, Daf i Dev
Peft durchaug dag Adafjer fum
ranct nichtdiene/toie fonft in higigen
Sicbern man gefortenes oder audy ane
Ders frifches FBaffer gu trincken, gibe/
welches Diefe Maner alleingus Dcrf@[rs:
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YOie Ote Luffe
| fahrung bemezcEet/und denGrund pers
8 muthlich nicht ecFannt/ wie Dippocras
| teg. Uind bejehet Demnach di¢ Prafer-
vatipy wider die &Schadlichteit der
Gatfen » Yufit davinn/ Do man -elle
. SRorgen ntichtern ein vrafervir- ONitz
il ‘ tel cinnehme/von faverlechten HNagens
fiqucfenden Sachen ¢ Deren jufdrs
t Derft eines ift dev mit der Schroefels
L Slamme gedimjere Lein/ wie fchon
(1 gnugfam gelebret oorden/ eindiomer;
i 1 lein voll nuchtern su fich genommen/n
g telchen@Bein auch gugleich 10 viel augs
gegliihetes Sal muf gethan rwerden/
|l Dap Deflen in einen Tranck eine INeffers

A fpise voll ungefehr Fomme7 oder man
il Fan qudh Dag ©alh allererft davein
R thun/menn man 1o Den QAisern emtrin:

— e —
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i cEen moill/ Dabey auch unperbothentft/
(AR folchen2Bein/weil DieSchroefel-Slame
1) me dem Schmack ein twenig unlieblich
1t porEommt; mit ettvas ju vevlieblichen, | 8
alg mit geuckertem Citeon Safft/ -
R welcher felbfien audh prafervivet/oder 8
{1 mit lieblich gemachtemQoitten-Saffty D
\‘. | welcher ebenmafig von Natue ‘m%t': ¢
| ' )
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313 corrigiress. 89
Oie Veft Dienet/und toas dergleick en pet-
licblichende Dinge fin ; dieRugghihung
aber Def Salkes gefchicht folcher Gles
ftalt/ daf man gemeines Kochfalkinein
fauberes ftavctes Hafelein thue / foldes
it Koblen umleges big dag Dafelein als
fevin Koblen fiehe/ undmit einem Deckeld

~ bedeclet fey / alsbenn die Koblen laffen
- anglimmen/und folgends mit dem Blas:

balge jugeblafen/bis vas Salts anlebt s
~ Frachen/und folgends in$Slug Fomme/ivie
- eingefloffen Bley oder Jinn/fo foll mang
- qlgbald mit Der Seueriangen ang dem

euer thun/undincinen ONorfel gieffen /
Damit dem S alf imSeuer Der gute falkige
Spiritus nicht entgehe / fvenn eg erfaltet /
geftehet egim Morfelund roird havt toie
ein Stein 7 denn jerftoffet und jerreibt

| manes gum Pulverfoift es fertig : Oder

snantrincft deg Norgens an flatt diefes

- Weingeinpar Loffel voll Effig von gue

tenftetsarunenden Seautert/deffen Ve ¢
veitung im vactatlein vonder Pefl eb e
set maffen gelehret tworden 3 tomit fob
Denn pevimeine / terde gedachtes Tvas
catiein genugfam crlauéert feyn,
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90 YOie bie Lufft.
sHetreffend fonfien die Dizti dev Peft:

- -

B

seit/ frehet leichtlich gu evachten/ Dap dar:
an auch viel gelegens fem mugfe/ el an
alfert Orten und jualien Jeitenvie graf:
firende Peft die geimeine avme Leutlen
ametftenundmeiften tegraffet/ wei fie
fich in Sypeife undTranck {chlecht muffen

bef elffersoder auch muthwiliig alfevlen

Shg/eohe Siuben /MNFoven/ Sehincten/
& pect und Devgleichen was auch roly
wo! (chmectt/ duecheinander effen / umd
I Baffer/Bier /Milch /Molcken / Dut:

cermilh und twag fie beformmen Fons |
neny/ obt Ordnng einfchlurften/ und
i Summafich {o verhalter, das unter |

Pofel und Puffel ein geringer Unfee-

(chied #ff Die jenigen aber Die eine gute

Diat fiihren/haben gemeinlich auch mit
tenin det LB0tung der Peft nicht viel

ot /uudflerbenihrer nicht viel / ey

fie nueein wenig it Praferyir-SMttehs
G -EZ) fliﬂ' ¢ T,

&g beflehet aber Die gute Dizt milt
ehen in fouberbabren Speifen/ fonderty
than lebt iy Seife und T eandd o man
fonft audh rthun pfieal 7 swes man Hon

X
o) W

l
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311 corrigirent,
L yugend auf geroohnetift /es fep Fleifeh/
2 Gdermnifes Sifche und dergleichen gefotten
w | tndgebraten/ voobey man fich fonft alf 1
> | tegeiwol befuniden / nur dap die fauets '
| lechtgemachte Syeifen su folcher Seitam
e | owenlichften find/ mwelche Sauerlechtmae
1 | t‘!nmgaud{ am trefflichften mit dem Cf
wy | [ige Der fietsgrimenden Krautan ges
g/ | Ichehen Tan/unddag dabey aucl alies ol
sy 1 8ealsen werde/ aber roas vecht cingefal:
0 ) benift/folchesiftsu aller Seit gar su haufe 1.5
¢, | fig genoffen fchadlich/und macht fchat: o
;| bockifche Corruption / aus Urfachen /7~ @
w7 el faldhe ‘Dinge vor Salfs gang durche {
e | Frochen und gut Corruption unbeqvers
p- | Semachtworden / twagaber im IMagen i
fe | Serdauettverdenfoll /dafnufnobtivens - | LA
t; | Dig corrumpivet werden / el abey Die L T8
el | Cmfalgung ein SBalfam iff / wider Die
- corruption / alg Fander Dgen die ¢in
hr | sefalene Sachennicht bestwingerr /und

- bleiben demmoch unverdauete Cruditds
[t | ten/ foDenen / fo immer foldhe gefalfiene

| D geraucherte Dinge gereffen / dewr
v | Scbarbocl machen / mwie Den Antwoly
w1 wern Do Nord: e gefchidht £ da D
", - 9 vof)e

e




9 voie die Lufft.
gothe SaleDampffe aus der Seeautch
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pielDaryu helffen 7 und dienenderhalben
folche Speifen auch in Peft-Jeiten nicht
alljuofft
che Setranct aber iff sufolcherJeitLWein

anb Bicr 7tventres nur rool Ear /7 und ~

recht vergohrenift / abertribes neues /

nodh nicht recht vergornes Getvanck /

ovet auch aant rohes gemeineg QABaffer
iff ganffchadlichesfey denn / Daf man
bag rohe LWaffer mit fauren Sadyen/
als Effig/fp.falis, vitrioli und dergleichen
faverlecht mache / twobey nemlich bey ge:
dachter Speife und Tranct man fich
toedet voll noch toll freffen und fauffen/
fonbdern maffig undordentlich leben foll /
fuie folches alies porhin i Den gemeitien
Diat: Befchreibungen dey Aerhite ghuge
famaufgeseichnet und exklaret jufinden.
Schlieflich fan iy nochmal unerin:
nert nicht laffen /7 Daf weil ich furs vors

hero Das Centaurium minerale fo hodh
gerihmet/und efroandadurc bey einernn

und andeen Verlangen darnach exroectet
oerden mochte /{olches bey fich in Lors
pahtundbey dev Hand jubaben/fo dienet

und viel ju effen, Das dienls

w v iltey
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313 corrigiren.
nochmabl einem ieden gur Nachricht 7
Dag tenn es mi felbflen LRundfchers
gulte/rotiffeich in LReimldndern faft Feis
nebeffere noch gefchivinder - helffente
Avney su den meiften Kreancheiten /

- toenn fie alleveryt im Anbeben find / qu

toundfchen / aber in BierLandern / da
man nehmlich SBier  jum taglichen
Tranck teinckt/ thut fie bey voeitem fo ges
ttinfchte Hulffenichts weil das Riet: ein
sum theil phlegmatifches und theils me:
lantcholifches Neutriment gibt / fo niche
beqvem mit dev Gallen / tvelche gerne
gleich Dem Seuer in die Lohe begelyret /
oben audgefubret su toerder / dadenn
Materia peccans guigleich mit fortgehet /
toieich Die mehr alg vielfaltige Srperients
Oevey fo an folchen Ovten wobnen/ yum
untiderfprechlichen Zeugen habe / dig

‘ g .h.. Lo ﬁ' 2 "*Wp,"‘r . b .,
'y ALY - ) R .
el el  — tliﬂ '

3

folche Arbney hin und tvieder von mie
entbieten/ undfich it allen ihrigen rol

_ Dabey befinden. Aber wie gedacht 7 fo

- mug folche artnen allemal gleich anfangs

einier entfichenden UnpablichFeit einge-
gebentverden/toenn aber die KrancFheit
fchoneme Seitlang getvabret / oder ein

i Mor-
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Morbus chronicusift / hat manaufge:
dachtes Centaurium minerale , noch auf
bag Mulandifche gefegnete Brechivaf?
fer nicht viel SHoffung gu'machen, JIn
dolchem Tall aber habe ich noch ene ane
dere hochaefegnete Avtnen/tvelche {0 wol
I in ABeinaats SBier-Landernr/ und i An:
' | f 1 fang und Mittel aller durch Schivifen
i i) curiclichen Seancfheiten gleiche /7 und 1
| meiftenthedls: eerotmichte  Operation '
thut / undfonderlich tuieder alle §ieber /
fiemogen Nawmen habentvie fie vwollen/
| bas hochfte fpecificum ift / o etfunden

' |

E | roerDeninag/ roefroegen e billich febri- ;

a i{ fucum magnum 1ag genennefoeroen/

i1l | geftaltfaim ¢é auch bas Qoavtan-Ticber/

i ¢8 fey fo {ehlim undeingenvurhelt vieed

118 voolle:in Sung und Alt/ auch bep fiebenz
R gigiahrigen und noch altern /  meijten:
i || | theils mit eitier cingigen Dofi und aus

u dem Grund / blof duedy den Schrveipp
? cuvivet/oa doch auf gemeine LBetfe folr .
hesmehrentheils auch in piel Locken
picht cuvivet oerdentan / und nurallsue
wabrift/ oag der gemeine Vers Flaget:

Poda-




31 corrigiren, 95
Podagra , qvartana, Medicorum..
{candala plana..

bﬁ-ﬁ l'ff :
Qoartan und Gidit an Juf und
SHano /

Den Nerstenmacht nuy Spott und
Schand.
Diefe Arhnen aber bringt in Qvars

tan / und malien andern Arfender it
ber/als Quotidian , Tertian, 1vi¢ atich

acutis und malignis augenfcheinliche une:

gans gefchivinde Hulffe / und fimd damis
ungehliche 7 twekehe theils chors gleichia
in Agonegelegen/toieder durch SLOties
Gsnade aufbracht mworden / fvie Dabon
noch ganke Pufchel Briefe von Sod)z
(Und ntedrigen/dic eg begeugen/ und theils
felber Todgefahtliche Patienten gerves
fer/porhanden gleichrool habe rweder i
noch Der Herr Communicator big daro
Selegenheit gehabt 7 deffen Ldurckung
inder Peftfelbjfen su erfahien / el ich
in poriger Peft noch nichts dDavon ge-
ouft. Aberin demlectens Sicber hates
gnugfame erniinfchte Curen gethan /

< jp weil
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Yie OreL ufft

bon getiffen
Feine Vertvoftung davauf gu thun / abet
fonft/ roiegedacht/in allerley Ficbern
fic mogen heiffen wie fie ollen/ fan

veil turt folches von den Medicis fie eis
nehalbePeft geachtet witd 4 foift Fein
Sweifels es miife inder Peft felbften auch
micht oeniger / nachft Gottlicher Gna
0¢ / guverlafliche Silffe vermitteln,
Dod) begehre ich in dem 7/ rwovinn idy
Feinegetvific Crpevients gefehen / noch
ffen Perfonen pernonunen /

¢

mantfich/ nachft Sottlicher Hulffe/ ot
davauf vevlaﬂ%n / undyerfichert fepn /
Papg beg Seren Riverii febrifugum
nuvem Kinderfpiel gegen diefes su ach»
tenift/ fo Dag ich Deproegen das Miveris
fche 7 ob ichs fchon wvorlangft von
Heeen Ooctor LBaibel feligen / und

et folches pon SHeren Bonello, Pro-
fefl s INonfpel, des Heren Rive-
rit Collega’ communicitt beformmeny
nictmabls habe bereiten mogen. Sonft
habe ich-auch mit Diefem febrifugo ma-
gno inafthmate interpolato, welches
anvere althma ferofum nennen/ toie
auchin epilepfia gute felbfieigene Ex-

_ pert-
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313 corrigivest. 97

s perienfs perrichtet/ dafur dem Hodh*

| ften gedanclet fey.

r Jelte ich nun iemand mit dieferm

; meinem gclmgcn Lalentlein rathen

| poer Dienen Fonnen/ werde ich mich N

. vargt willig und beveit crfinden lafz '

| fen. Aomit ich Denn diefen Anhangy

| frelcher audh bey gefuchter Kurgelq

f ger orden/ roeder ich vermennet b ﬂ}
te /. biemit till bcfd)ioi“ (n

: haben,
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Oy €8 der Oruct diefesAnhangs
quten L heild gethan/ und ich

O in den Druck: Erratis De-
griffen gewefen/ befomm iy ein &>
gemplar vort Hi. T0. Warfbeing
Doét.Med. in Dhirnberg/feinerdae
teinifch ausgegangenen Epiffel/dars
i ey vermeinet / meirt ‘ractaclein
ot dev Peff u mwiderlegen; Zwci-
fele aber nicht / er mwerde nummnehy
afle dubia, fo er vorbringt/ in diefem
Anbange gnugfom evdvfert befins
dent /und achte alfo nicht nothig dar-

anff was sueiters Ju antfworten; ald -

allein foeil ev fehy hanifh auffzichet/

dap ich uncerden Urfachen dev Peft

mit gngefiibret/ dap cinige Saube-
vinnen fiy Gevich befannt/ dag (ie
duveh Sauberey vedht peﬂile%rgircbe

fers
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Sterben angevichiet haben,  Sol-
hes aber begengen neben miv anch)
Andeve/ und fondertich der hochbe-
pihmeée Praéticus Jonitonius,
3¢ und befindee fich aucly in detr gevichts
) lichen Protocollen/ an denen Drfen/
o nodh heutiges Lages gebrauclys
ficyifE die SHeyen yu vevbrennen/ und
(ind auch desiwegen von felbigen Ges
vichten jum Feuer verdamme foove -
perr, b nun alle felbige DHochgee
lehree Neches- Gleleharten /oder abey P
er Hevr D. Wrrflcin unvedht Has
ben/ mifl ichy andeve lieher urtheilen
laflen.  Daf cr aber die Unfabigs
feit der Peff ju LWefep dem Sieruch
ver Drebern gufchreile / ift falfch/
fonff nuiffe ammabl etwvas devgleis
den 2u 2Amfferdam erfolgen/ da
man mebr alg jehermal fo viel Draus
et und Orebern madht:  Feem/ ju
NRoferdam / Dovt/ Serdeny Delffe/ac.”

ynd noch fweie mebe gu Londen/ 04
< ) Moy
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man eine unfegliche Menge SBicy
nnd el brauet/ ¢ gefthicht aber devs
gleichen nimmer an folchen Orten/
fwie su Wlefep / weil nuv dafelbfE die
Saiu-Maffung von den Oveberty
unterhaiten soind ;

Dafi ev aber meldet/ ev fey eben
mafig u LBefep geswefen / und
habe boch derglerchen Stanet von
Sbivcing = IRIfF dafelbff nidyt ob-
ferviven Ednnen 7 fie ih frges
bradht/ Ean deflen-die Urfach fepns
daf i dev Deit Ceine SBevanlaflung
geivdfen bievauff ju gedenebenn,

Dafer anfiibyet/ fily contradi-
cive miv felber/ daf ich ime tract. d.
peft. pag. 35. die geneine Siffts
INictel als angelic, FJitiner / Kaus
ten/sum praeferyviven vermworffens

N s

|
i S R Y —

Cund foldhenr pag. 63 foieder dag

Qengmif gegeben/ daf die LHofldne
difthen Medici piel damit ghicklich
curivet / {olches iff nichts/ denw an
eIy
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dem einem Ore vede ick von prafer-
viven / am andern aber pom curi-
ven/ an dem einen fwarne ich firde
unrechten &ebraudd dev implici-
e yum preeferviven /swenn es fion
eitel fFe3 griinende Stiicle wwaven/
wie ich denn die Nauten exprefse
mit darnnter benennet/ daf fie niches
aeholffers / aud Lirfachen / el die
Seute fie niche veche gebrancht/ nnd
folche Sachen nur im ARunde gee
Balten / oder gefanet / oder Pulverss
fweife eingenomumen / hatten fie abev
vieRanten auch gang in fig gelegt/
und taglich davon getruneken/ fwur:
de e8 obn groffe Praefervir- Hulffe
nicht abgangen fepn/ daf aber die
Hofldndifchen Medici mit foldyen
Stiicfen viel auggerichtet / iff daber
getcheben/ daf fie den EHig und Cie
tronen 3u Ouilffe genommens und i
nige ftetsguinende Sadyen / al8
NRauten und RKingelblumen mi¢ dare
¢ vij i
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su gethan / und miivoen diefe Dinge
o aflein geholffen Haben/ senn fehon
;o afl by 1ibriger Qufak davon fwdve
| 4 gelaffen morden/ fvie denn gaug ge-
;M wififf/dap Anno 1666, Eein eingic

. N gev fehon sivcElich inficirter ge-
ffovben/ dev blof eine gante Citrone

mif afleny geflen/ obi einigen fuei-
fern Jufag.

Daf ev difputive/ die peftilentis
fche Anfrecung aefchebe durch den
Athem / oder poros der Haut / fol-
hes habe iy nie gelangnet/ al8dey
ichy durch gedadhtes aankes Jractit-
fein die Peft ein hifftiges fhinmmels
dunffiges A3efen Ju fepn ftatuire/
fo mit dem Athem eingezogen werde/
{111 mwelehes Carrichter andh duch die
. ofcula arteriarum ju gefchelen bee
- Dbauptet/ dag fie aber dennodh die ane
{i bebende $Befchadigung des Leibes
L'\  meiftentheils am evffen im MNagen
L egeige /o eviweifen gum Iheil bie
i Sym-
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Symptomata,jum I heil dieOnlIff-
mitcel/ denn in den meiffen Peften
fangen die inficirfen ant evffen an
fich graufam ju murgen/ oder and
einen hefftigen Durchlauft yu befom:
men / ja allefamt Daben fie groffe
Trockenbheit der Jungen/ und andes
re devgleichen mehr Efiecten desla-
boritenden SR agens/ und die allers
Erafitiafte ONiteel Delffen auch meie
ftentheils (o lang fie noch im iagen
find/ fvie folces aber alles cigentlich
qgehe / mivd fwol wiemand leidyehich
fagen Edimen/ daf e abier gevif ge-
fdyele/ wivd ber fleiige Aufinercley
niche allein Dicvinn/ fondern auch in
andern 232110rckungen von allevley
cingenonumenen@adyen Lentercken
Ednttent/ Daf aus dem gagen v
Geutide der gonge Leib afficivet
fwerde ; das Laudanum opiatum
bringt Befanfftigung dev Sehmer-
fen andern Slicdern/ ane) Sﬁuf);
Wi
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Hd Shlaff/ e e ‘afleverfF i
L deit agen Fommen / dev fFarcke i
o, 3eint madhet den gantken Leib trun- r
o chen/ nnd Envevung aller Sinne/ .
svenn e Eaum unlangft vorbey ein- ‘

getrunclen mworden,  Die tofimas

L chende Sachen/ alsSolanum fu-

9 | xiofum, Pilfenund dergleidhen ma-

;U dhen gang vafend und toll/ menn fie
L allevevfE in den Nagen gelanyet, 4
L e fRavcbende Dinge/ und fonders :
1 lich Erafftige Speife und Jranck |
| |
|

bringen auch in dem Hinabfchlucken
inden gagen dem fie Dunger und
‘ - Ourft gang matten Leibe Angefiches
W i allen Sliedern nene Rraffte /und
; \ L Devefchet alfo der Nagen gang

1
]
ol madtig iber afle Glieder / oelches ‘
Helmontio Whefach gegeben 3u bee i
baupten/ dap Anima fenfitiva, p- . }

.

t

WL Derdie Seele der Sinnlicheit ibren
8 cgentlichen Gigim INagen habe/
; ( denn wenn fhon dag aupt btgfbﬂ
A  fcbofz




(hoffen twerde/ gebe noch der Puls
cinte gevaume Qeit / abey bep Verles
fung deg obeven Sagen 2 INundes |
hore auch denfelben 2Augenblick alley
WPuls auff. | N
Dap er vathet bep dev alten Pra- -
ctic gu bleiben /das fEebe eimeniedeny L
freny/ foie viel aber damitin der Poeft
ausgerichtet mwerde / fiehet man ivol/
daf Faum unter yivangigen em eints
qer und offt gar Feiner daduv) mwies
der auffEormme / iweldes ich audy bey
deit Flecben = Fieber gefeben/ dap
bepy Sebrauchung der gemeinen

Ritel die Mienge geffovben / abev
bey S3ebrauch des Centauril mi-

neralis iff nicht dev Sehende/ foes
eingenomimen / drauff gangen/ fone
derit ciner fuie der andeve augens
feheinliche Ouilffe empfunden / o
lang die Yvkney nodh im SNRagen
getvefen/ nemlich etivan cine balbe
oder drey Viertheilffunde nach dev
B,
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Einnebmung / und  nody etliche
Seunden hernadh iff die vollige Se-
fefung fieder da geiwefen/ fwie ich
epdlich auffagen und auch fonf
ghugfam befveifen Eain,

Daf e meine LRepnung mwegen
dev Comteten tadelt / uud doch) felbey
tiches gemiffers auffdie SHabn brins
gen Eany/ ift Tacherlichy 7 ichy habe mie
dem B3ore/ vielleiche / ghugfam iu
evfennent gegeben /dag ich von dew
Cometen niches gevifjes {tatuive/

Dof fie aber grofje Sand-Plagen vey-
Fiindigen iff geivif / fuie die meifte

Hifforien angeigen / und it dabey
eine ubralte gemeine Sage: In cee-
lo nunqvam fpeétatum impune
cometam : und fcheuet fich-depive-
aen der Poet Sil. nicht die Cometen
sy erftdver dev Konigreiche 3u nene
st/ it dicfers 23orfen: Regno-
rum everfor rubuit lethale co-

metes , da oy it dem LWort Le-
thale
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thale ohite Quweiffel die todeliche Pe-
ften/ fo gemeinlich it unterlanffen/
andentert fwifl / und Lucanus sl
chen daffelbe fagen mit diefen Wore
ten: Mutans Regna cometes.
i PerfEsr- und Limbehrung abey
ner Ronigreiche gefdheben allemabl
surch grofe Kriege/ folehe abev ha-

ben meiffentheils afleriey Senchen

and. die Peft felbften/ wie andh

T helvung und Hungevsnoth gu fies

tigen Gefebrien; feil nun {oldes

auff die Cometen u folgen pflegt /
aser Ean Detin fily gemif leugnen/ .,

baf bi¢e Cometen vou folchen Effe- X

Son ganifs nichts veubrf aclyen folten @ N

11 foer Fant fagen dap qang Feine

Peff durch fwiderivertige Influeng

Ses Gfeffivns vernrfacht foerveN
Esnte/ swic efliche fich bermiben / st
sem man eflidhe Eyempel voi ge-
maltigen  Stevnfunft- Frfabrnen

eifs/ elche aug dem Seffivn 8¢
wifie
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wifle Peftilenten vorber verfiindi-
get / telches auch eingetvoffen) mie |
Alexander Benediftus Vero- =
nenfis in feinem SBuichlein von dey 1
Peft bejeugt / vafp Hippocrates 1
am meiffen defivegen su fo grofien |
Chren Fommen / el ev in dev Ges 1
ftivit 2 Kunft fo bodhy exfabren gemee |
fert und eine bevorfFehende Peft dar: 1
aus verfundiget/ anch bey Qeiten fei 1
ne Oifeipel in dic Stadte in Sries
chenland ausgefond / um ouff alles
AnfFalt su machen / mwie bernadh ges
ftheben : Dergleidhen bat audy dey
bodypreidliche Medicus und Phi-
lofophus Platonicus Marfilius
Ficinus von Flovenss / swelcher
purdh feine hobe Erfabrimg nadyff
&dttlicher Snade fein Leben auff
bundert und ache Fabr bracht haben
foll/feirten Floventinern Anno 1477,
um oie ABeibnachf - Jeit aus dem
Louff es Seflivns eine bevorfFebens
| 0¢
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de Peff und Krieg verfundiget / 04
hernach nno 1478, im April e -
(chneller hefftiger Krieg bey ihnen
evfolget / und im Yuguffo Hernady ”
ancy eine graufome Peftrlent / deve
aleichen in hundert Jabren porher
iyt gemoefenn,  $¢h breche abev
Bievmit ab/und bleilt dabey / Dagich
mich dedwegen it niemand geoens
e in Streit cingulaffens/ ald dev id)

" mieine Qeit beffer als auff une

mikes Sezanct anfene

pen fan.
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I DAs Fmehd) ausgeqangene
Cardﬂucxamf the

8 ‘ﬂ:’mctattem/

Bon der

Seffilent/

rm ote jentige Sachhen in

tem Iractdatlein / foelche

buldeter SN affen von etlichen
ollen gveifflich gemacht twerdeny

untviderfprechlich noch mit mel.
gtcrert/ und weiter unterfchicdl;.

wendige und nuslicdhe Dinge
ilich communicivef twerden.

Durdh

IISKIAM CARDILUCIUM
om, Pal. Phil, & Med, Do&.

D’tumber /

1en Herven @Enmern ju findenr.
M, DC, LXXX.




	Appendix Oder Anhang Uber das kürtzlich ausgegangene Cardilucianische Tractätlein/ Von der Pestilentz
	Vorderdeckel
	Titelblatt
	Vorrede.
	Das I. Capitel. Nochmahlige Erweisung/ daß das Pestilentzische Gifft ein gantz lufftiges/ faules und schimmeldünstiges Wesen/ auch gantz und gar einer andern Natur und Eigenschafft sey/ weder alle andere corporalische Giffte von Kräutern/ Thieren oder Mineralien.
	Das II. Capitel. Mehrer Beweiß/ daß die immerdar grünende Simplicien die allerbesten sind zu einem wider die pestilentzische Ansteckung praeservirenden aceto bezoartico oder Gifft-Eßig.
	Das III. Capitel. Daß das gemeine Saltz/ Sal marinum genandt/ wie auch das sal gemmae, das principal oder Hauptstück ist wider die Corruption des Menschlichen Leibs/ und anders nicht als mit unwiderbringlichem Schaden/ so wol in der Pest/ als andern todgefährlichen Fiebern aus der Acht gelassen werden kan.
	Das IV. Capitel. Ob bey graßirender ansteckender Seuchen/ wenn sich iemand klagt/ und man noch nicht weiß/ was ihn anstossen werde/ rathsam sey ihm ein kräfftig vomitorium einzugeben oder nicht.
	Das V. Capitel. Ob in den Pest-Zeiten die Excrementen der Thiere die böse Lufft bösern oder bessern.
	Das VI. Capitel. Welche die besten Mittel sind die böse Pestilentzische Lufft durch lufftige Gegen-Qualität zu corrigiren/ und wie darin zu procediren.
	P. S.
	Rückdeckel


